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 Ampelliste zur bestandsschonenden Erfassung 
 

Diese Ampelliste ist als Arbeitsliste und Diskussionsgrundlage für die zukünftige Anwendung der bestandsschonenden Erfassung von Wildbienen zu verstehen.  

Für die drei Kategorien der Ampel wurden folgende Kriterien festgelegt:  

Grün 1 im Gelände ohne weitere Hilfsmittel zu bestimmen 
Gelb  2 im Gelände mithilfe eines Fanggefäßes zur Fixierung und einer Lupe zu bestimmen 
Rot 3 im Gelände nicht sicher zu bestimmen 

 

Es sind einige Einschränkungen der Ampelliste zu beachten: 

• Nach den bislang vorliegenden Einschätzungen von Fachleuten lassen sich nur etwa 50 % der Arten im weiblichen Geschlecht und knapp 30 % im männlichen Geschlecht im Feld bestimmen 
(Kategorien grün und gelb). Erfahrene Kartierende können jedoch – insbesondere bei Betrachtung der regional vorkommenden Arten – deutlich höhere Feldbestimmungsraten erreichen. 

• Die Ampelliste ist für Personen mit umfangreicher Kenntnis über heimische Wildbienen gedacht (vgl. VDI 4340 Blatt 1, Abschnitt 3.4). 
• Die Ampelliste stellt den (gemittelten) Kenntnisstand von wenigen Expertinnen und Experten dar und sollte daher zukünftig weiter überarbeitet und verifiziert werden. Ziel ist es, die 

Ampelliste durch weitere Rückmeldungen zu aktualisieren und in Zukunft auch für einzelne Regionen zu unterteilen. 
• Es ist zu erwarten, dass zukünftig auch Erkenntnisse aus der Anwendung von Feldbestimmungshilfen (Bestimmungs-Apps) zur weiteren Verbesserung der Ampelliste führen können. 
• Manche Arten, die aktuell als leicht im Feld bestimmbar (grün) bewertet werden (z. B. Andrena agilissima) könnten in Zukunft bei Zuwanderung sehr ähnlicher Arten (z. B. Andrena afrensis 

aus der Schweiz) verwechselt werden und müssten dann in eine andere Kategorie (z. B. gelb) eingeordnet werden. 
• Die Kategorie „gelb“ soll zukünftig weiter unterteilt werden, um den Schwierigkeitsgrad der Feldbestimmung in dieser Kategorie zu verdeutlichen. So könnten Arten, die in einem Fangglas 

mit einer Lupe leicht zu unterscheiden sind (z. B. Heriades crenulata und Heriades truncorum), in einer Kategorie stehen (z. B. hellgelb oder hellgrün), während Arten, die nur mit viel 
Erfahrung, nur bei speziellem Blütenbesuch oder nur in manchen Regionen sicher zu bestimmen sind, in einer anderen Kategorie (z. B. dunkelgelb) stehen. 

• Die Einstufung in die Kategorien geht immer von Individuen mit typisch ausgeprägten Merkmalen aus. Auch leicht zu bestimmende Arten der Kategorie „grün“ sind manchmal im Feld nicht 
bestimmbar, wenn sie beispielsweise alt und abgeflogen und damit wichtige Merkmale nicht mehr sichtbar sind. 
 

Je nach Fragestellung der Erfassung sollten mehr oder weniger der schwieriger im Feld zu bestimmenden Arten als Belegtiere mitgenommen werden. Wenn es beispielsweise für den Zweck der 
Erfassung nicht notwendig ist, kritische Artengruppen aufzutrennen oder auch zu einem späteren Zeitpunkt nachzuvollziehen, kann die Feldbestimmungsrate unter Umständen deutlich erhöht 
werden (z. B. Bombus terrestris/lucorum-Gruppe). 

 

Wildbienenkenner*innen sind dazu eingeladen, die Ampelliste für ihre eigene Arbeit zu nutzen. Laden sie dazu das Excel-Sheet „Vorlage Ampelliste“ unter www-vdi.de/4340 runter.  



  

 

    Einschätzung 
Feldbestimmung 

Mittelwert 
Einschätzung 

Anzahl 
Einschätzungen 

Angaben zur Feldbestimmung in Westrich (2019) Blütenbesuch (nach 
Scheuchl & Willner 2016 
und Westrich 2019) 

Nr. Wissenschaftlicher 
Bienenname 

Deutscher 
Bienenname 

Rote Liste 
D 2012 

♀♀ ♂♂ ♀♀ ♂♂ ♀♀ ♂♂ ♀♀ ♂♂ p = polylektisch, m = 
mesolektisch, o = 
oligolektisch, — = Parasit 

1 Aglaoapis tridentata 
(Nylander, 1848) 

Dunkle Zweizahnbiene 2 2 2 2,00 2,00 4 3 - - — 

2 Amegilla quadrifasciata 
(Villers, 1789) 

Weiße 
Bindenpelzbiene 

1 1 1 1,00 1,00 2 1 sicher zu erkennen sicher zu erkennen p (4 Pflanzenfamilien) 

3 Ammobates punctatus 
(Fabricius, 1804) 

Große 
Sandgängerbiene 

2 1 1 1,33 1,00 3 2 zu erkennen (Lebensraum, 
Wirtsart) 

zu erkennen (Lebensraum, 
Wirtsart) 

— 

4 Ammobatoides 
abdominalis 
(Eversmann, 1852) 

Steppenglanzbiene 0 1 1 1,00 1,00 2 1 gut kenntlich gut kenntlich — 

5 Andrena aberrans 
(Eversmann, 1852) 

Geißklee-Sandbiene 1 2   2,00   1 0 Größe, Tergitbinden, Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Chamaecytisus 
ratisbonensis 

6 Andrena afzeliella 
(Kirby, 1802) 

Kleine Kleesandbiene  nicht 
aufgeführt 

                  

7 Andrena agilissima 
(Scopoli, 1770) 

Senf-
Blauschillersandbiene 

3 1 1 1,20 1,25 5 4 - - o: Brassicaeceae 

8 Andrena alfkenella 
(Perkins, 1914) 

Alfkens 
Zwergsandbiene 

V 3 3 2,80 3,00 5 4 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

9 Andrena alutacea 
(Stöckhert, 1942) 

Späte 
Doldensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

2   2,00   1 0 - - o: Apiaceae 

10 Andrena amieti (Praz, 
Müller & Genoud, 2019) 

Amiets Sandbiene nicht 
aufgeführt 

            - -   

11 Andrena angustior 
(Kirby, 1802) 

Westliche 
Zangensandbiene 

✱ 3   2,50   1 0 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

12 Andrena anthrisci 
(Blüthgen, 1925) 

Kerbel-
Zwergsandbiene 

nicht 
aufgeführt 

3 3 2,75 3,00 4 3 - - p? (bisher 2 
Pflanzenfamilien) 

13 Andrena apicata (Smith, 
1847) 

Dunkle 
Lockensandbiene 

G 3 3 2,50 2,50 3 2 - - o: Salix 

14 Andrena argentata 
(Smith, 1844) 

Silber-Sandbiene 3 2 2 2,00 2,00 4 2 - kaum von barbilabris zu 
unterscheiden 

p (7 Pflanzenfamilien) 

15 Andrena assimilis 
(Radoszkowski, 1875) 

Gallische 
Düstersandbiene 

2 2 2 2,00 2,00 2 1 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

16 Andrena barbareae 
(Panzer, 1805) 

Rauchflüglige 
Düstersandbiene 

0 2   2,00   2 0 - - p (bisher 2 
Pflanzenfamilien) 

17 Andrena barbilabris 
(Kirby, 1802) 

Bärtige Sandbiene V 2 3 2,00 2,50 5 4 - - p (13 Pflanzenfamilien) 

18 Andrena batava (Pérez, 
1903) 

Belgische 
Lockensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

3   3,00   1 0 - - o: Salix 

19 Andrena bicolor 
(Fabricius, 1775) 

Zweifarbige Sandbiene ✱ 2 3 1,86 2,60 7 5 - - p (15 Pflanzenfamilien) 



20 Andrena bimaculata 
(Kirby, 1802) 

Schwarzbeinige 
Rippensandbiene 

V 2 3 2,00 2,50 3 2 höchstens mit Lupe nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

21 Andrena bluethgeni 
(Stöckhert, 1930) 

Blüthgens 
Rippensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

            - -   

22 Andrena bremensis 
(Alfken, 1900) 

Bremer 
Herbstsandbiene 

nicht 
aufgeführt 

3   3,00   1 0 - - p? 

23 Andrena bucephala 
(Stephens, 1846) 

Weißdorn-Sandbiene 3 3 3 2,67 3,00 3 2 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

24 Andrena carantonica 
(Pérez, 1903) 

Gesellige Sandbiene ✱ 2 3 2,33 3,00 6 4 scotica: nicht zu unterscheiden scotica: nicht zu 
unterscheiden 

p (10 Pflanzenfamilien) 

25 Andrena chrysopus 
(Pérez, 1903) 

Spargel-Sandbiene V 1 2 1,33 1,50 3 2 spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Asparagus officinalis 

26 Andrena chrysopyga 
(Schenck, 1853) 

Goldafter-
Bindensandbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 1 - nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

27 Andrena chrysosceles 
(Kirby, 1802) 

Gelbbeinige 
Kielsandbiene 

✱ 2 3 2,00 2,50 6 4 mit Übung im Feld bestimmbar mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (10 Pflanzenfamilien) 

28 Andrena cineraria 
(Linnaeus, 1758) 

Grauschwarze 
Düstersandbiene 

✱ 1 1 1,14 1,33 7 6 unverkennbar - p (7 Pflanzenfamilien) 

29 Andrena clarkella 
(Kirby, 1802) 

Rotbeinige 
Lockensandbiene 

✱ 1 3 1,00 2,50 4 2 gut zu bestimmen nicht zu unterscheiden o: Salix 

30 Andrena coitana (Kirby, 
1802) 

Bergwald-Sandbiene 3 2 3 2,00 3,00 2 2 - - p (7 Pflanzenfamilien) 

31 Andrena combinata 
(Christ, 1791) 

Dichtpunktierte 
Körbchensandbiene 

3 3 3 2,75 3,00 4 3 - - p (10 Pflanzenfamilien) 

32 Andrena confinis 
(Stöckhert, 1930) 

Wald-
Körbchensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

3 3 3,00 3,00 2 1 - - p  

33 Andrena congruens 
(Schmiedeknecht, 1883) 

Wiesen-
Körbchensandbiene 

2 3 3 3,00 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (10 Pflanzenfamilien) 

34 Andrena curvana 
(Warncke, 1965) 

Östliche Kielsandbiene nicht 
aufgeführt 

2 3 2,00 2,50 2 2 - - o: Apiaceae 

35 Andrena curvungula 
(Thomson, 1870) 

Braune 
Schuppensandbiene 

3 2 3 2,00 2,67 4 3 spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Campanula 

36 Andrena decipiens 
(Schenck, 1861) 

Mannstreu-Sandbiene 2 2 3 2,00 2,50 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p?  

37 Andrena denticulata 
(Kirby, 1802) 

Rainfarn-
Herbstsandbiene 

V 2 3 1,67 3,00 3 3 mit Übung im Feld bestimmbar nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

38 Andrena distinguenda 
(Schenck, 1871) 

Glanzlose 
Riefensandbiene 

3 2 3 2,33 2,50 3 2 mit Übung im Feld bestimmbar nicht zu unterscheiden o: Brassicaeceae 

39 Andrena dorsata (Kirby, 
1802) 

Rotbeinige 
Körbchensandbiene 

✱ 2 3 2,17 2,75 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (10 Pflanzenfamilien) 

40 Andrena enslinella 
(Stöckhert, 1924) 

Enslins 
Zwergsandbiene 

G 2 3 2,00 3,00 1 1 - - o: Brassicaeceae 

41 Andrena falsifica 
(Perkins, 1915) 

Fingerkraut-
Zwergsandbiene 

✱ 2 3 2,40 3,00 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p? (bisher 2 
Pflanzenfamilien) 

42 Andrena ferox (Smith, 
1847) 

Eichen-Sandbiene 2 2   2,00   1 0 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (3 Pflanzenfamilien) 

43 Andrena flavilabris 
(Schenck, 1874) 

Gelblippige Sandbiene 2 2   2,00   1 0 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

44 Andrena flavipes 
(Panzer, 1799) 

Gewöhnliche 
Bindensandbiene 

✱ 2 2 1,57 1,75 7 4 mit Übung im Feld bestimmbar nicht zu unterscheiden p (18 Pflanzenfamilien) 



45 Andrena florea 
(Fabricius, 1793) 

Zaunrüben-Sandbiene ✱ 1 2 1,00 1,50 5 4 gut zu bestimmen, spezieller 
Blütenbesuch 

an Zaunrübe einigermaßen 
gut zu erkennen 

o: Bryonia 

46 Andrena floricola 
(Eversmann, 1852) 

Senf-Zwergsandbiene 2 2   2,00   1 0 - - o: Brassicaceae? 

47 Andrena florivaga 
(Eversmann, 1852) 

Gabel-Sandbiene ✱ 2 3 2,20 2,50 5 2 mit Übung im Feld bestimmbar mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (3 Pflanzenfamilien) 

48 Andrena fucata (Smith, 
1847) 

Wald-
Lockensandbiene 

✱ 3 3 2,80 2,75 5 4 mit Übung im Feld bestimmbar - p (6 Pflanzenfamilien) 

49 Andrena fulva (Müller, 
1766) 

Fuchsrote 
Lockensandbiene 

✱ 1 3 1,14 2,50 7 4 unverkennbar nicht zu unterscheiden p (13 Pflanzenfamilien) 

50 Andrena fulvago (Christ, 
1791) 

Pippau-Sandbiene 3 3 3 2,60 2,75 5 4 mit Übung im Feld bestimmbar - o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae und Cynareae) 

51 Andrena fulvata 
(Stöckhert, 1930) 

Östliche 
Zangensandbiene 

✱ 2 3 2,25 2,75 4 4 mit angustior zu verwechseln - p (7 Pflanzenfamilien) 

52 Andrena fulvicornis 
(Schenck, 1853) 

Rotfühler-
Kielsandbiene 

nicht 
aufgeführt 

3 3 2,50 2,67 4 3 - - o: Apiaceae? 

53 Andrena fulvida 
(Schenck, 1853) 

Waldrand-Sandbiene 3 2 3 2,00 2,50 2 2 - - p (14 Pflanzenfamilien) 

54 Andrena fuscipes (Kirby, 
1802) 

Heidekraut-
Herbstsandbiene 

V 1 2 1,00 2,00 3 2 spezieller Blütenbesuch durch Blütenbesuch zu 
unterscheiden 

o: Calluna vulgaris 

55 Andrena gelriae (van 
der Vecht, 1927) 

Esparsetten-
Sandbiene 

3 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - o: Fabaceae 

56 Andrena granulosa 
(Pérez, 1903) 

Sonnenröschen-
Sandbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 1 - - o: Helianthemum 

57 Andrena gravida 
(Imhoff, 1832) 

Weiße 
Bindensandbiene 

✱ 2 3 1,71 2,75 7 4 mit Übung im Feld bestimmbar kaum zu unterscheiden p (4 Pflanzenfamilien) 

58 Andrena haemorrhoa 
(Fabricius, 1781) 

Rotschopfige 
Sandbiene 

✱ 1 2 1,17 2,25 6 4 gut zu erkennen nicht zu unterscheiden p (15 Pflanzenfamilien) 

59 Andrena hattorfiana 
(Fabricius, 1775) 

Knautien-Sandbiene 3 1 2 1,00 2,00 6 4 spezieller Blütenbesuch - o: Dipsacaceae  

60 Andrena helvola 
(Linnaeus, 1758) 

Schlehen-
Lockensandbiene 

✱ 3 3 2,67 3,00 6 4 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

61 Andrena humilis 
(Imhoff, 1832) 

Gewöhnliche 
Dörnchensandbiene 

V 2 3 2,33 2,75 6 4 spezieller Blütenbesuch - o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae) 

62 Andrena hypopolia 
(Schmiedeknecht, 1883) 

Kressen-Sandbiene 2 2   2,00   1 0 - - p (2 Pflanzenfamilien) 

63 Andrena intermedia 
(Thomson, 1870) 

Berg-Kleesandbiene V 3 3 3,00 3,00 3 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

64 Andrena labialis (Kirby, 
1802) 

Rotklee-Sandbiene V 2 3 2,40 2,50 5 4 - gelber Clypeus kann helfen o: Fabaceae 

65 Andrena labiata 
(Fabricius, 1781) 

Rote Ehrenpreis-
Sandbiene 

✱ 2 2 2,21 2,25 7 4 - - p (7 Pflanzenfamilien) 

66 Andrena lagopus 
(Latreille, 1809) 

Zweizellige Sandbiene ✱ 2 2 1,80 1,50 4 3 nur zwei Cubitalzellen nur zwei Cubitalzellen o: Brassicaceae 

67 Andrena lapponica 
(Zetterstedt, 1838) 

Heidelbeer-
Lockensandbiene 

V 2 3 1,75 2,67 4 3 Spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Ericaceae (Vaccinium) 

68 Andrena lathyri (Alfken, 
1899) 

Zaunwicken-
Sandbiene 

✱ 2 3 2,00 3,00 7 4 Nektarraub und spezieller 
Blütenbesuch 

Nektarraub und spezieller 
Blütenbesuch 

o: Lathyrus, Vicia 

69 Andrena lepida 
(Schenck, 1861) 

Sieb-
Körbchensandbiene 

0 3 3 2,50 2,00 2 1 - - p (bisher nur 2 
Pflanzenfamilien belegt) 



70 Andrena limata (Smith, 
1853) 

Schwarzhaarige 
Düstersandbiene 

2 3 3 2,50 3,00 2 1 am ehesten in Sommergeneration 
zu erkennen 

- p (8 Pflanzenfamilien) 

71 Andrena marginata 
(Fabricius, 1776) 

Skabiosen-Sandbiene 2 1 1 1,00 1,00 4 3 zu erkennen, spezieller 
Blütenbesuch 

- o: Dipsacaceae 

72 Andrena minutula 
(Kirby, 1802) 

Gewöhnliche 
Zwergsandbiene 

✱ 3 3 2,43 3,00 7 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (11 Pflanzenfamilien) 

73 Andrena minutuloides 
(Perkins, 1914) 

Glanzrücken-
Zwergsandbiene 

✱ 3 3 2,43 3,00 7 4 - - p (8 Pflanzenfamilien) 

74 Andrena mitis 
(Schmiedeknecht, 1883) 

Auen-
Lockensandbiene 

V 3 3 3,00 3,00 3 2 spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Salix 

75 Andrena montana 
(Warncke, 1973) 

Gebirgs-Sandbiene D 3   3,00   1 0 - - p? 

76 Andrena morawitzi 
(Thomson, 1872) 

Nördliche 
Rippensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

2   2,00   1 0 - - p? 

77 Andrena morio (Brullé, 
1832) 

Schwarze 
Düstersandbiene 

0 2 3 1,50 3,00 2 1 sehr auffällig - p (3 Pflanzenfamilien) 

78 Andrena nana (Kirby, 
1802) 

Punktierte 
Zwergsandbiene 

3 3 3 2,50 2,67 4 3 - - p (6 Pflanzenfamilien) 

79 Andrena nanaeformis 
(Noskiewicz, 1925) 

Östliche 
Zwergsandbiene 

0 2   2,00   1 0 - - p? 

80 Andrena nanula 
(Nylander, 1848) 

Rotfühler-
Zwergsandbiene 

R 2 3 2,00 3,00 1 1 - - o: Apiaceae? 

81 Andrena nasuta 
(Giraud, 1863) 

Ochsenzungen-
Sandbiene 

2 1 3 1,00 3,00 1 1 gut zu erkennen gut kenntlich o: Anchusa 

82 Andrena nigriceps 
(Kirby, 1802) 

Schwarzköpfige 
Herbstsandbiene 

2 1 3 1,00 3,00 1 1 mit fuscipes zu verwechseln - p (9 Pflanzenfamilien) 

83 Andrena nigroaenea 
(Kirby, 1802) 

Erzfarbene 
Düstersandbiene 

✱ 2 3 2,00 2,75 7 4 - nicht zu unterscheiden p (13 Pflanzenfamilien) 

84 Andrena nigroolivacea 
(Dours, 1873) 

Grüne 
Dörnchensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

            - - o: Asteraceae 
(Cichorioideae) 

85 Andrena nigrospina 
(Thomson, 1872) 

Weiße 
Köhlersandbiene 

nicht 
aufgeführt 

2 1 1,67 1,00 3 2 - - p 

86 Andrena nitida (Müller, 
1776) 

Glänzende 
Düstersandbiene 

✱ 2 3 1,79 2,75 7 4 mit Übung im Feld bestimmbar mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (18 Pflanzenfamilien) 

87 Andrena nitidiuscula 
(Schenck, 1853) 

Sommer-
Kielsandbiene 

3 3 3 2,60 2,75 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Apiaceae 

88 Andrena nitidula (Pérez, 
1903) 

Glänzende 
Riefensandbiene 

D 2 3 2,00 2,50 2 1 - - o: Brassicaceae  

89 Andrena niveata 
(Friese, 1887) 

Weißbindige 
Zwergsandbiene 

3 2 3 2,00 2,50 3 2 - - o: Brassicaceae 

90 Andrena nuptialis 
(Pérez, 1903) 

Große Möhren-
Sandbiene 

1 2   2,00   1 0 anhand des Blütenbesuchs mit 
Erfahrung zu erkennen 

- o: Apiaceae 

91 Andrena nycthemera 
(Imhoff, 1866) 

Graue 
Lockensandbiene 

3 2   2,00   1 0 - mit den Weibchen zu 
erkennen 

o: Salix 

92 Andrena ovata Schenck, 
1853 

Verkannte 
Kleesandbiene 

nicht 
aufgeführt 

                  

93 Andrena ovatula (Kirby, 
1802) 

Ovale Kleesandbiene ✱ 3 3 2,42 3,00 6 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden m (3 Pflanzenfamilien, 
pref. Fabaceae) 

94 Andrena pallitarsis 
(Pérez, 1903) 

Fahlbeinige 
Kielsandbiene 

1 3 3 2,50   1 0 - - o: Apiaceae 

95 Andrena pandellei 
(Pérez, 1895) 

Graue 
Schuppensandbiene 

3 2 3 1,75 2,33 4 3 spezieller Blütenbesuch spezieller Blütenbesuch o: Campanula 



96 Andrena paucisquama 
(Noskiewicz, 1924) 

Kahle 
Schuppensandbiene 

1 1   1,00   1 0 spezieller Blütenbesuch - o: Campanula 

97 Andrena pauxilla 
(Stöckhert, 1935) 

Verkannte 
Zwergsandbiene 

D 3   2,50   1 0 - - p? 

98 Andrena pilipes 
(Fabricius, 1781) 

Schwarze 
Köhlersandbiene 

3 2 1 1,50 1,00 3 2 - - p  (7 Pflanzenfamilien, 
pref. Brassicaceae) 

99 Andrena polita (Smith, 
1847) 

Polierte Sandbiene 2 2 2 2,00 2,00 2 1 zu erkennen, spezieller 
Blütenbesuch 

kaum zu unterscheiden o: Asteraceae, besonders 
Cichorieen 

100 Andrena pontica 
(Warncke, 1972) 

Pontische 
Kielsandbiene 

nicht 
aufgeführt 

2   2,00   1 0 - - o?: Apiaceae 

101 Andrena potentillae 
(Panzer, 1809) 

Rote Fingerkraut-
Sandbiene 

2 3 3 2,67 2,50 3 2 Flugzeit und spezieller 
Blütenbesuch 

- o: Potentilla 

102 Andrena praecox 
(Scopoli, 1763) 

Frühe 
Lockensandbiene 

✱ 2 3 2,25 2,67 4 3 im Feld zu erkennen, spezieller 
Blütenbesuch 

nicht zu unterscheiden o: Salix 

103 Andrena propinqua 
(Schenck, 1853) 

Schwarzbeinige 
Körbchensandbiene 

nicht 
aufgeführt 

2 3 1,67 2,50 3 2 - - p  

104 Andrena proxima 
(Kirby, 1802) 

Frühe 
Doldensandbiene 

✱ 2 3 2,25 2,67 4 3 spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Apiaceae 

105 Andrena pusilla (Pérez, 
1903) 

Winzige 
Zwergsandbiene 

D 3 3 3,00 3,00 2 1 - - p ? 

106 Andrena rhenana 
(Stöckhert, 1930) 

Rheinische 
Dörnchensandbiene 

R 2 3 2,00 3,00 2 1 - - o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae) 

107 Andrena rogenhoferi 
(Morawitz, 1872) 

Alpenrosen-
Lockensandbiene 

R 1   1,00   1 0 - kaum zu unterscheiden p (7 Pflanzenfamilien) 

108 Andrena rosae (Panzer, 
1801) 

Bärenklau-Sandbiene 3 2 3 2,00 3,00 3 2 spezieller Blütenbesuch - I. Gen.: p (3 
Pflanzenfamilien)  -  II. 
Gen.: o: Apiaceae 

109 Andrena ruficrus 
(Nylander, 1848) 

Rotschienen-
Sandbiene 

G 2   2,00   1 0 Flugzeit und spezieller 
Blütenbesuch 

nicht zu unterscheiden o: Salix 

110 Andrena rufizona 
(Imhoff, 1834) 

Rote 
Schuppensandbiene 

1 1   1,00   1 0 spezieller Blütenbesuch - o: Campanula 

111 Andrena rufula 
(Schmiedeknecht, 1883) 

Fahlrote Sandbiene nicht 
aufgeführt 

            - - p 

112 Andrena rugulosa 
(Stöckhert, 1935) 

Runzelige 
Zwergsandbiene 

G 2 3 2,33 3,00 3 2 - - p (2 Pflanzenfamilien) 

113 Andrena russula 
Lepeletier, 1841 

Rothaarige 
Kleesandbiene 

G (als A. 
similis) 

3   3,00   1 0 - - o: Fabaceae 

114 Andrena saxonica 
(Stöckhert, 1935) 

Sächsische 
Zwergsandbiene 

2 2 3 2,25 3,00 2 2 spezieller Blütenbesuch nicht zu unterscheiden o: Ornithogalum 

115 Andrena schencki 
(Morawitz, 1866) 

Schencks Sandbiene 2 2 3 2,00 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden - p (5 Pflanzenfamilien) 

116 Andrena semilaevis 
(Pérez, 1903) 

Glattrandige 
Zwergsandbiene 

G 2 3 2,00 3,00 2 1 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

117 Andrena sericata 
(Imhoff, 1866) 

Samt-Sandbiene R 2   2,00   1 0 - - o: Salix 

118 Andrena simillima 
(Smith, 1851) 

Ockerköpfige 
Herbstsandbiene 

1 3   3,00   1 0 mit nigriceps zu verwechseln - p? 

119 Andrena strohmella 
(Stöckhert, 1928) 

Leisten-
Zwergsandbiene 

✱ 3 3 2,60 3,00 5 4 nicht zu unterscheiden - p? 

120 Andrena subopaca 
(Nylander, 1848) 

Glanzlose 
Zwergsandbiene 

✱ 3 3 2,43 3,00 7 4 - - p (5 Pflanzenfamilien) 



121 Andrena suerinensis 
(Friese, 1884) 

Schweriner Sandbiene 2 2 3 2,00 2,50 3 2 - - o: Brassicaceae 

122 Andrena susterai 
(Alfken, 1914) 

Schusteras Sandbiene nicht 
aufgeführt 

2   2,00   1 0 schwer von dorsata zu 
unterscheiden 

- p 

123 Andrena symphyti 
(Schmiedeknecht, 1883) 

Beinwell-Sandbiene ✱ 2 3 2,00 3,00 1 1 bestimmbar durch speziellen 
Blütenbesuch 

Nektarraub und Spezieller 
Blütenbesuch 

o: Symphytum 

124 Andrena synadelpha 
(Perkins, 1914) 

Breitrandige 
Lockensandbiene 

✱ 3 3 2,50 3,00 2 2 kaum zu unterscheiden - p (6 Pflanzenfamilien) 

125 Andrena taraxaci 
(Giraud, 1861) 

Löwenzahn-
Dörnchensandbiene 

R 2   2,00   1 0 nicht zu unterscheiden - o: Asteraceae 

126 Andrena tarsata 
(Nylander, 1848) 

Blutwurz-Sandbiene 2 2   2,00   1 0 mit Erfahrung und speziellem 
Blütenbesuch 

- o: Potentilla 

127 Andrena thoracica 
(Fabricius, 1775) 

Rothaarige 
Düstersandbiene 

2 3 3 2,50 3,00 2 1 mit Übung im Feld bestimmbar - p (13 Pflanzenfamilien) 

128 Andrena tibialis (Kirby, 
1802) 

Rotbeinige 
Rippensandbiene 

✱ 2 3 2,20 3,00 5 4 - - p (6 Pflanzenfamilien) 

129 Andrena trimmerana 
(Kirby, 1802) 

Atlantische Sandbiene nicht 
aufgeführt 

3 3 2,50 2,50 2 1 - - p  

130 Andrena tscheki 
(Morawitz, 1872) 

Steinkraut-Sandbiene 3 2 3 1,67 3,00 3 1 spezieller Blütenbesuch - o: Brassicaceae 

131 Andrena vaga (Panzer, 
1799) 

Große Weiden-
Sandbiene 

✱ 1 2 1,14 1,50 7 6 spezieller Blütenbesuch wird oft mit cineraria 
verwechselt 

o: Salix 

132 Andrena varians (Kirby, 
1802) 

Veränderliche 
Lockensandbiene 

✱ 3 3 2,83 3,00 3 3 - nicht zu unterscheiden p (12 Pflanzenfamilien) 

133 Andrena ventralis 
(Imhoff, 1832) 

Rotbauch-Sandbiene ✱ 2 3 2,00 2,50 3 2 spezieller Blütenbesuch - o: Salix 

134 Andrena viridescens 
(Viereck, 1916) 

Blaue Ehrenpreis-
Sandbiene 

V 2 2 2,17 2,25 6 4 spezieller Blütenbesuch - o: Veronica 

135 Andrena wilkella (Kirby, 
1802) 

Grobpunktierte 
Kleesandbiene 

✱ 3 3 2,80 3,00 5 4 mit nah verwandten Arten zu 
verwechseln 

- o: Fabaceae 

136 Anthidiellum strigatum 
(Panzer, 1805) 

Zwergharzbiene V 2 2 1,80 1,50 5 4 ähnelt A. nanum und Stelis signata ähnelt A. nanum und Stelis 
signata 

p (5 Pflanzenfamilien) 

137 Anthidium manicatum 
(Linnaeus, 1758) 

Garten-Wollbiene ✱ 1 1 1,00 1,00 5 4 gut zu erkennen gut kenntlich m (3 Pflanzenfamilien) 

138 Anthidium montanum 
(Morawitz, 1865) 

Berg-Wollbiene 2 1 1 1,00 1,00 3 2 - - o: Fabaceae 

139 Anthidium oblongatum 
(Illiger, 1806) 

Felsspalten-Wollbiene V 2 2 1,60 1,50 5 4 gut zu erkennen - p (4 Pflanzenfamilien) 

140 Anthidium punctatum 
(Latreille, 1809) 

Weißfleckige 
Wollbiene 

V 2 2 1,60 1,50 5 4 gut zu erkennen - m (3 Pflanzenfamilien) 

141 Anthidium 
septemspinosum 
(Lepeletier, 1841) 

Siebendornige 
Wollbiene 

R 2 1 1,50 1,00 4 2 durch schwarze Beine von 
manicatum zu unterscheiden 

durch schwarze Beine von 
manicatum zu unterscheiden 

p (6 Pflanzenfamilien) 

142 Anthophora aestivalis 
(Panzer, 1801) 

Gebänderte Pelzbiene 3 2 3 2,38 3,00 4 3 im Feld zu erkennen nicht sicher von retusa zu 
unterscheiden 

p (3 Pflanzenfamilien) 

143 Anthophora bimaculata 
(Panzer, 1798) 

Dünen-Pelzbiene 3 1 1 1,00 1,00 3 2 gut zu erkennen gut kenntlich p (8 Pflanzenfamilien) 

144 Anthophora borealis 
(Morawitz, 1865) 

Nördliche Pelzbiene 0 3   3,00   1 0 - - m? ( Fabaceae, Lamiaceae) 

145 Anthophora crassipes 
(Lepeletier, 1841) 

Dickschenklige 
Pelzbiene 

0 3 2 2,50 2,00 2 1 - - m (Boraginaceae, 
Cistaceae, Lamiaceae) 



146 Anthophora crinipes 
(Smith, 1854) 

Haarschopf-Pelzbiene nicht 
aufgeführt 

3 2 2,50 2,00 2 1 - - m (Boraginaceae, 
Lamiaceae) 

147 Anthophora fulvitarsis 
(Brullé, 1832) 

Große Pelzbiene 0 3   3,00   1 0 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

148 Anthophora furcata 
(Panzer, 1798) 

Wald-Pelzbiene V 2 3 1,80 2,50 5 4 gut zu erkennen - o: Lamiaceae 

149 Anthophora plagiata 
(Illiger, 1806) 

Schornstein-Pelzbiene 2 2 3 1,50 2,50 2 2 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

150 Anthophora plumipes 
(Pallas, 1772) 

Frühlings-Pelzbiene ✱ 2 2 2,00 1,50 6 4 - gut kenntlich p (12 Pflanzenfamilien) 

151 Anthophora pubescens 
(Fabricius, 1781) 

Filzige Pelzbiene 1 2 2 2,33 2,00 3 2 - - m (Boraginaceae, 
Cistaceae, Lamiaceae) 

152 Anthophora 
quadrimaculata 
(Panzer, 1798) 

Vierfleck-Pelzbiene V 2 2 2,00 2,33 3 3 - - p (6 Pflanzenfamilien) 

153 Anthophora retusa 
(Linnaeus, 1758) 

Rotbürstige Pelzbiene V 2 3 2,30 2,67 5 3 - - m (Brassicaceae, 
Lamiaceae) 

154 Biastes brevicornis 
(Panzer, 1798) 

Kurzfühler-Kraftbiene 1 2 2 1,50 2,00 2 1 unverkennbar unverkennbar — 

155 Biastes emarginatus 
(Schenck, 1853) 

Filzige Kraftbiene 2 2 2 1,50 2,00 2 1 im Feld zu erkennen - — 

156 Biastes truncatus 
(Nylander, 1848) 

Kleine Kraftbiene 3 2 2 2,00 2,00 2 1 mit Übung im Feld bestimmbar - — 

157 Bombus alpinus 
(Linnaeus, 1758) 

Alpenhummel 0         0 0 - - p 

158 Bombus barbutellus 
(Kirby, 1802) 

Bärtige 
Kuckuckshummel 

✱ 2 2 1,75 2,00 4 3 - - — 

159 Bombus bohemicus 
Seidl, 1838 

Böhmische 
Kuckuckshummel 

✱ 3 2 3,00 2,33 3 3 - - — 

160 Bombus campestris 
(Panzer, 1801) 

Feld-Kuckuckshummel ✱ 2 2 1,25 1,67 4 3 - - — 

161 Bombus confusus 
(Schenck, 1861) 

Samthummel 1         0 0 nicht zu unterscheiden auffällig durch große Augen 
und Verhalten 

p 

162 Bombus cryptarum 
(Fabricius, 1775) 

Heide-Erdhummel D 3 3 3,00 3,00 1 1 kaum zu unterscheiden kaum zu unterscheiden p 

163 Bombus cullumanus 
(Kirby, 1802) 

Marschhummel 0         0 0 - - p 

164 Bombus distinguendus 
(Morawitz, 1868) 

Deichhummel 2         0 0 - - p (pref. Fabaceae) 

165 Bombus flavidus 
(Eversmann, 1852) 

Gelbliche 
Kuckuckshummel 

G 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

166 Bombus gerstaeckeri 
(Morawitz, 1882) 

Eisenhut-Hummel R 1   1,00   2 0 - - o: Aconitum 

167 Bombus hortorum 
(Linnaeus, 1761) 

Gartenhummel ✱ 2 2 1,57 1,83 7 6 - - p 

168 Bombus humilis (Illiger, 
1806) 

Veränderliche 
Hummel 

3 2 2 1,50 1,80 6 5 - - p 

169 Bombus hypnorum 
(Linnaeus, 1758) 

Baumhummel ✱ 1 1 1,17 1,40 6 5 - - p 



170 Bombus jonellus (Kirby, 
1802) 

Heidehummel 3 3 3 3,00 2,50 2 2 - - p 

171 Bombus lapidarius 
(Linnaeus, 1758) 

Steinhummel ✱ 2 2 1,50 2,00 7 6 - - p 

172 Bombus lucorum 
(Linnaeus, 1761) 

Helle Erdhummel ✱ 3 3 3,00 2,50 5 4 - - p 

173 Bombus magnus (Vogt, 
1911) 

Große Erdhummel D 3 3 3,00 3,00 2 2 kaum zu unterscheiden kaum zu unterscheiden p 

174 Bombus mendax 
(Gerstäcker, 1869) 

Trughummel ✱ 2 2 2,00 2,00 1 1 - - p 

175 Bombus mesomelas 
(Gerstäcker, 1869) 

Berghummel 0         0 0 - - p 

176 Bombus monticola 
(Smith, 1849) 

Nordische Hummel ✱ 2 2 2,00 2,00 1 1 - - p 

177 Bombus mucidus 
(Gerstäcker, 1869) 

Grauweiße Hummel ✱ 2   2,00   1 0 - - p 

178 Bombus muscorum 
(Linnaeus, 1758) 

Mooshummel 2   3   3,00 0 1 - - p 

179 Bombus norvegicus 
(Sparre-Schneider, 
1918) 

Norwegische 
Kuckuckshummel 

✱ 3 3 3,00 3,00 2 2 - - — 

180 Bombus pascuorum 
(Scopoli, 1763) 

Ackerhummel ✱ 1 1 1,00 1,40 7 5 - - p 

181 Bombus pomorum 
(Panzer, 1805) 

Obsthummel 2 2 2 2,00 1,50 4 2 - - p 

182 Bombus pratorum 
(Linnaeus, 1761) 

Wiesenhummel ✱ 1 2 1,14 2,00 7 5 - - p 

183 Bombus pyrenaeus 
(Pérez, 1879) 

Pyrenäenhummel ✱ 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p (22 Pflanzenfamilien) 

184 Bombus quadricolor 
(Lepeletier, 1832) 

Vierfarbige 
Kuckuckshummel 

2 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

185 Bombus ruderarius 
(Müller, 1776) 

Grashummel 3 2 2 1,80 2,33 5 3 - - p 

186 Bombus ruderatus 
(Fabricius, 1775) 

Feldhummel D 2 2 2,00 2,00 4 3 - - p 

187 Bombus rupestris 
(Fabricius, 1793) 

Rotschwarze 
Kuckuckshummel 

✱ 1 2 1,43 1,80 7 5 - - — 

188 Bombus semenoviellus 
(Skorikov, 1910) 

Taigahummel ✱         0 0 - - p 

189 Bombus sichelii 
(Radoszkowski, 1859) 

Höhenhummel G 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p 

190 Bombus soroeensis 
(Fabricius, 1776) 

Glockenblumenhumm
el 

V 2 3 2,00 2,60 6 5 - - p (pref. Campanula) 

191 Bombus subterraneus 
(Linnaeus, 1758) 

Grubenhummel 2 3 3 2,75 2,50 4 4 - - p 

192 Bombus sylvarum 
(Linnaeus, 1761) 

Bunte Hummel V 1 1 1,00 1,00 7 5 - - p 

193 Bombus sylvestris 
(Lepeletier, 1832) 

Wald-
Kuckuckshummel 

✱ 2 2 1,50 2,33 4 3 - - — 

194 Bombus terrestris 
(Linnaeus, 1758) 

Dunkle Erdhummel ✱ 2 2 1,80 1,80 6 5 - - p 



195 Bombus vestalis 
(Geoffroy, 1785) 

Gefleckte 
Kuckuckshummel 

✱ 2 2 2,00 2,40 6 5 - - — 

196 Bombus veteranus 
(Fabricius, 1793) 

Sandhummel 3 2   2,00   1 0 - - p 

197 Bombus wurflenii 
Radoszkowski, 1859 

Bergwaldhummel V 2 2 2,00 2,25 6 4 - - p 

198 Camptopoeum frontale 
(Fabricius, 1804) 

Steppen-Buntbiene 2 1 1 1,00 1,00 2 1 leicht zu erkennen leicht zu erkennen o: Asteraceae (besonders 
Cynareae) 

199 Ceratina chalybea 
(Chevrier, 1872) 

Metallische 
Keulhornbiene 

3 1 2 1,40 1,50 5 4 gut zu erkennen gut kenntlich p (6 Pflanzenfamilien) 

200 Ceratina cucurbitina 
(Rossi, 1792) 

Schwarze 
Keulhornbiene 

✱ 1 2 1,40 1,50 5 4 unverkennbar unverkennbar p (7 Pflanzenfamilien) 

201 Ceratina cyanea (Kirby, 
1802) 

Gewöhnliche 
Keulhornbiene 

✱ 2 2 1,60 1,50 5 4 gut zu erkennen gut kenntlich p (11 Pflanzenfamilien) 

202 Chelostoma 
campanularum (Kirby, 
1802) 

Kurzfransige 
Scherenbiene 

✱ 3 3 2,80 2,50 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Campanula 

203 Chelostoma distinctum 
(Stöckhert, 1929) 

Langfransige 
Scherenbiene 

✱ 3 3 2,80 2,50 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Campanula 

204 Chelostoma florisomne 
(Linnaeus, 1758) 

Hahnenfuß-
Scherenbiene 

✱ 1 2 1,33 1,50 6 4 unverkennbar - o: Ranunculus 

205 Chelostoma foveolatum 
(Morawitz, 1868) 

Gruben-Scherenbiene 0 2   2,00   1 0 - - o: Campanula 

206 Chelostoma rapunculi 
(Lepeletier, 1841) 

Glockenblumen-
Scherenbiene 

✱ 2 2 1,60 2,00 5 4 spezieller Blütenbesuch - o: Campanula 

207 Coelioxys afra 
(Lepeletier, 1841) 

Schuppenhaarige 
Kegelbiene 

3 2 3 2,20 2,50 5 4 gut zu erkennen kaum zu unterscheiden — 

208 Coelioxys alata (Förster, 
1853) 

Geflügelte Kegelbiene 1 2   2,00   2 0 nicht zu unterscheiden - — 

209 Coelioxys aurolimbata 
(Förster, 1853) 

Goldsaum-Kegelbiene V 2 3 2,25 3,00 2 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

210 Coelioxys brevis 
(Eversmann, 1852) 

Kurze Kegelbiene 2 3   2,50   1 0 gut zu erkennen nicht zu unterscheiden — 

211 Coelioxys conica 
(Linnaeus, 1758) 

Vierzähnige 
Kegelbiene 

V 2 3 2,38 2,67 4 3 nicht zu unterscheiden - — 

212 Coelioxys conoidea 
(Illiger, 1806) 

Sandrasen-Kegelbiene 3 2 2 2,17 2,00 3 2 gut zu erkennen gut kenntlich — 

213 Coelioxys echinata 
(Förster, 1853) 

Stacheltragende 
Kegelbiene 

✱ 3 3 2,50 2,67 3 3 - nicht zu unterscheiden — 

214 Coelioxys elongata 
(Lepeletier, 1841) 

Langschwanz-
Kegelbiene 

✱ 3 3 2,63 2,75 4 4 - nicht zu unterscheiden — 

215 Coelioxys inermis (Kirby, 
1802) 

Unbewehrte 
Kegelbiene 

✱ 3 3 2,63 2,75 4 4 nicht zu unterscheiden - — 

216 Coelioxys lanceolata 
(Nylander, 1852) 

Lanzen-Kegelbiene 2 3   2,50   1 0 kaum zu unterscheiden - — 

217 Coelioxys mandibularis 
(Nylander, 1848) 

Mandibel-Kegelbiene ✱ 2 3 2,00 2,67 3 3 rechtwinklige, braun befilzte 
Mandibel 

- — 

218 Coelioxys polycentris 
(Förster, 1853) 

Salzsteppen-
Kegelbiene 

nicht 
aufgeführt 

2 3 2,38 2,67 4 3 nicht zu unterscheiden - — 

219 Coelioxys rufescens 
(Lepeletier & Serville, 
1825) 

Rötliche Kegelbiene V 3 3 2,50 3,00 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 



220 Colletes caspicus 
(Morawitz, 1873) 

Kaspische Seidenbiene 0         0 0 - - m: Fabaceae und 
Crassulaceae 

221 Colletes collaris (Dours, 
1872) 

Goldaster-Seidenbiene R         0 0 mit Übung und speziellem 
Blütenbesuch bestimmbar 

- o: Asteraceae 

222 Colletes cunicularius 
(Linnaeus, 1761) 

Frühlings-Seidenbiene ✱ 1 1 1,17 1,25 6 4 zu erkennen zu erkennen p: (6 Pflanzenfamilien, 
pref. Salix) 

223 Colletes daviesanus 
(Smith, 1846) 

Buckel-Seidenbiene ✱ 2 2 1,63 2,00 4 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Asteraceae (pref. 
Anthemideae) 

224 Colletes floralis 
(Eversmann, 1852) 

Dolden-Seidenbiene 0         0 0 - - p (10 Pflanzenfamilien) 

225 Colletes fodiens 
(Geoffroy, 1785) 

Filzbindige 
Seidenbiene 

3 2 2 1,88 2,00 4 3 mit Übung erkennbar nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

226 Colletes halophilus 
(Verhoeff, 1944) 

Strandaster-
Seidenbiene 

R         0 0 - - o: Asteraceae 

227 Colletes hederae 
(Schmidt & Westrich, 
1993) 

Efeu-Seidenbiene ✱ 1 2 1,30 1,75 5 4 spezieller Blütenbesuch zu erkennen o: Hedera 

228 Colletes hylaeiformis 
(Eversmann, 1852) 

Mannstreu-
Seidenbiene 

1 2 2 2,00 2,00 2 2 - nicht zu unterscheiden o: Eryngium 

229 Colletes impunctatus 
(Nylander, 1852) 

Alpen-Seidenbiene G         0 0 - - p (pref. Fabaceae) 

230 Colletes marginatus 
(Smith, 1846) 

Dünen-Seidenbiene 3 1 2 1,00 2,00 1 2 schwer zu unterscheiden schwer zu unterscheiden p: (6 Pflanzenfamilien, 
pref. Fabaceae) 

231 Colletes mlokossewiczi 
(Radoszkowski, 1891) 

Östliche Seidenbiene R 3   2,50   1 0 kaum zu unterscheiden kaum zu unterscheiden o: Asteraceae 

232 Colletes nasutus (Smith, 
1853) 

Ochsenzungen-
Seidenbiene 

2 2   2,00   1 0 gut kenntlich gut kenntlich o: Anchusa, Echium 

233 Colletes similis 
(Schenck, 1853) 

Rainfarn-Seidenbiene V 2 2 1,92 2,00 6 4 mit Erfahrung erkennbar nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

234 Colletes succinctus 
(Linnaeus, 1758) 

Heidekraut-
Seidenbiene 

V 2 3 1,90 2,75 5 4 spezieller Blütenbesuch - o: Ericaceae  

235 Dasypoda argentata 
(Panzer, 1809) 

Skabiosen-Hosenbiene 1 2 2 1,90 1,50 5 2 spezieller Blütenbesuch mit Erfahrung und speziellem 
Blütenbesuch 

o: Dipsacaceae 

236 Dasypoda hirtipes 
(Fabricius, 1793) 

Dunkelfransige 
Hosenbiene 

V 1 1 1,20 1,25 5 4 leicht zu erkennen mit Melitta leporina zu 
verwechseln 

o: Asteraceae 

237 Dasypoda morawitzi 
(Radchenko, 2016) 

Kleine Hosenbiene nicht 
aufgeführt 

            - - o: Asteraceae? 

238 Dasypoda suripes 
(Christ, 1791) 

Knautien-Hosenbiene 0 3   2,50   1 0 - - o: Dipsacaceae  

239 Dioxys cincta (Jurine, 
1807) 

Stumpfe 
Zweizahnbiene 

nicht 
aufgeführt 

            - - — 

240 Dufourea alpina 
(Morawitz, 1865) 

Alpen-Glanzbiene R 2 2 2,00 2,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p? (pref. Campanula) / m? 
(Campanulaceae, 
Asteraceae) 

241 Dufourea dentiventris 
(Nylander, 1848) 

Gezähnte Glanzbiene 3 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Campanula 

242 Dufourea halictula 
(Nylander, 1852) 

Sandglöckchen-
Glanzbiene 

2 3 3 3,00 3,00 1 1 durch Größe und Blütenbesuch 
kenntlich 

durch Größe und 
Blütenbesuch kenntlich 

o: Jasione montana 

243 Dufourea inermis 
(Nylander, 1848) 

Ungezähnte 
Glanzbiene 

2 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Campanula 



244 Dufourea minuta 
(Lepeletier, 1841) 

Habichtskraut-
Glanzbiene 

3 3 3 3,00 3,00 1 1 mit Erfahrung und speziellem 
Blütenbesuch 

mit Erfahrung und speziellem 
Blütenbesuch 

o: Asteraceae 

245 Dufourea paradoxa 
(Morawitz, 1867) 

Gebirgs-Glanzbiene R 2 2 2,00 2,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p  

246 Epeoloides coecutiens 
(Fabricius, 1775) 

Schmuckbiene ✱ 2 2 1,67 2,00 3 3 gut kenntlich gut kenntlich — 

247 Epeolus alpinus (Friese, 
1893) 

Alpen-Filzbiene R 2 3 2,00 3,00 2 1 kaum zu unterscheiden kaum zu unterscheiden — 

248 Epeolus cruciger 
(Panzer, 1799) 

Heide-Filzbiene 3 2 2 2,00 2,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

249 Epeolus fallax 
(Morawitz, 1872) 

Efeu-Filzbiene nicht 
aufgeführt 

            - - — 

250 Epeolus schummeli 
(Schilling, 1849) 

Steppen-Filzbiene 1 2 2 2,00 2,00 1 1 zu erkennen - — 

251 Epeolus variegatus 
(Linnaeus, 1758) 

Gewöhnliche Filzbiene V 2 2 2,00 2,00 3 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

252 Eucera alticincta 
(Lepeletier, 1841) 

Flohkraut-
Langhornbiene 

0 3 3 3,00 3,00 1 1 unverkennbar - o: Asteraceae 

253 Eucera cineraria 
(Eversmann, 1852) 

Graue Langhornbiene 0         0 0 - - o: Fabaceae 

254 Eucera dentata 
(Germar, 1839) 

Flockenblumen-
Langhornbiene 

2 3 3 3,00 3,00 1 1 spezieller Blütenbesuch - o: Asteraceae 

255 Eucera interrupta (Baer, 
1850) 

Wicken-
Langhornbiene 

3 3 2 2,50 2,00 4 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

256 Eucera longicornis 
(Linnaeus, 1758) 

Juni-Langhornbiene V 2 2 2,25 2,25 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

257 Eucera macroglossa 
(Illiger, 1806) 

Malven-
Langhornbiene 

2 1 2 1,17 1,50 3 1 spezieller Blütenbesuch - o: Malvaceae 

258 Eucera nigrescens 
(Pérez, 1879) 

Mai-Langhornbiene ✱ 2 2 2,25 2,25 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

259 Eucera salicariae 
(Lepeletier, 1841) 

Blutweiderich-
Langhornbiene 

3 2 2 1,50 2,00 2 1 spezieller Blütenbesuch - o: Lythrum 

260 Halictus confusus 
(Smith, 1853) 

Verkannte 
Furchenbiene 

✱ 2 3 2,33 2,67 3 3 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

261 Halictus eurygnathus 
(Blüthgen, 1930) 

Breitkiefer-
Furchenbiene 

✱ 3 3 3,00 2,67 2 3 - - p  

262 Halictus gavarnicus 
(Pérez, 1903) 

Heide-Furchenbiene 1         0 0 - - p  

263 Halictus langobardicus 
(Blüthgen, 1944) 

Langobarden-
Furchenbiene 

✱ 3 3 3,00 2,75 4 4 - - p  

264 Halictus leucaheneus 
(Ebmer, 1972) 

Sand-
Goldfurchenbiene 

3 2 2 2,00 2,33 4 3 - nicht zu unterscheiden p (7 Pflanzenfamilien) 

265 Halictus maculatus 
(Smith, 1848) 

Dickkopf-
Furchenbiene 

✱ 2 2 2,00 2,00 6 4 - mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (9 Pflanzenfamilien) 

266 Halictus pollinosus 
(Sichel, 1860) 

Große 
Filzfurchenbiene 

✱ 1 2 1,00 1,50 2 2 unverkennbar - p? (2 Pflanzenfamilien) 

267 Halictus quadricinctus 
(Fabricius, 1776) 

Vierbindige 
Furchenbiene 

3 2 1 1,60 1,00 5 3 zu erkennen zu erkennen p (10 Pflanzenfamilien) 

268 Halictus rubicundus 
(Christ, 1791) 

Rotbeinige 
Furchenbiene 

✱ 1 2 1,29 1,75 7 4 leicht zu erkennen kaum zu unterscheiden p (9 Pflanzenfamilien) 

269 Halictus sajoi (Blüthgen, 
1923) 

Sajos Furchenbiene 0         0 0 - - p 



270 Halictus scabiosae 
(Rossi, 1790) 

Gelbbindige 
Furchenbiene 

✱ 1 1 1,33 1,25 6 4 zu erkennen zu erkennen p (5 Pflanzenfamilien) 

271 Halictus semitectus 
(Morawitz, 1873) 

Steppen-
Goldfurchenbiene 

G 2 3 2,00 3,00 1 1 - - p 

272 Halictus sexcinctus 
(Fabricius, 1775) 

Sechsbindige 
Furchenbiene 

3 2 1 1,60 1,00 5 3 mit quadricinctus zu verwechseln - p (5 Pflanzenfamilien) 

273 Halictus simplex 
(Blüthgen, 1923) 

Gewöhnliche 
Furchenbiene 

✱ 3 2 2,50 2,25 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (2 Pflanzenfamilien) 

274 Halictus subauratus 
(Rossi, 1792) 

Dichtpunktierte 
Goldfurchenbiene 

✱ 2 2 1,57 2,25 7 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (2 Pflanzenfamilien) 

275 Halictus 
submediterraneus 
(Pauly, 2015) 

Südliche 
Goldfurchenbiene 

3 1 2 1,33 2,00 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

276 Halictus tetrazonius 
(Klug, 1817) 

Sandsteppen-
Furchenbiene 

nicht 
bewertet 

        0 0 - - p 

277 Halictus tumulorum 
(Linnaeus, 1758) 

Gewöhnliche 
Goldfurchenbiene 

✱ 2 3 2,14 2,67 7 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (14 Pflanzenfamilien) 

278 Heriades crenulata 
(Nylander, 1856) 

Gekerbte Löcherbiene ✱ 2 2 2,00 2,00 4 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

279 Heriades rubicola 
(Pérez, 1890) 

Stängel-Löcherbiene nicht 
aufgeführt 

            - - o: Asteraceae 

280 Heriades truncorum 
(Linnaeus, 1758) 

Gewöhnliche 
Löcherbiene 

✱ 2 2 1,86 2,00 7 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

281 Hoplitis acuticornis 
(Dufour & Perris, 1840) 

Spitzfühler-
Stängelbiene 

2 2 2 2,67 2,00 3 3 nicht zu unterscheiden - o: Fabaceae (pref. Vicia 
und Lathyrus) 

282 Hoplitis adunca (Panzer, 
1798) 

Gewöhnliche 
Natternkopfbiene 

✱ 2 2 2,40 2,20 5 5 mit anthocopoides zu verwechseln oft am Verhalten zu 
erkennen 

o: Echium 

283 Hoplitis anthocopoides 
(Schenck, 1853) 

Matte 
Natternkopfbiene 

3 2 3 2,33 2,67 3 3 mit adunca zu verwechseln zu erkennen o: Echium 

284 Hoplitis claviventris 
(Thomson, 1872) 

Gelbspornige 
Stängelbiene 

✱ 2 3 2,00 2,67 2 3 wie leucomelana nur gelber 
Tibiensporn 

nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien, 
Lotus corniculatus deutlich 
bevorzugt) 

285 Hoplitis lepeletieri 
(Pérez, 1879) 

Gebirgs-
Natternkopfbiene 

0         0 0 - nicht leicht zu unterscheiden o: Echium 

286 Hoplitis leucomelana 
(Kirby, 1802) 

Schwarzspornige 
Stängelbiene 

✱ 2 3 2,00 2,50 5 4 wie claviventris nur schwarzer 
Tibiensporn 

zu erkennen, Fühlerendglied 
umgebogen 

p (6 Pflanzenfamilien) 

287 Hoplitis loti (Morawitz, 
1867) 

Hornklee-Felsenbiene R 3 3 3,00 3,00 1 1 - nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

288 Hoplitis mitis (Nylander, 
1852) 

Glockenblumen-
Felsenbiene 

2 2 3 1,50 2,50 2 2 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Campanula 

289 Hoplitis papaveris 
(Latreille, 1799) 

Mohnbiene 1 2 3 1,00 2,50 1 2 - - p (6 Pflanzenfamilien) 

290 Hoplitis ravouxi (Pérez, 
1902) 

Französische 
Felsenbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 2 am ehesten beim Nestbau zu 
erkennen 

nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

291 Hoplitis tridentata 
(Dufour & Perris, 1840) 

Dreizahn-Stängelbiene 3 2 3 2,20 2,50 5 4 - zu erkennen o: Fabaceae 

292 Hoplitis tuberculata 
(Nylander, 1848) 

Höcker-Stängelbiene 3         0 0 - - p (6 Pflanzenfamilien) 

293 Hoplitis villosa 
(Schenck, 1853) 

Zottige Felsenbiene 2 2 2 2,00 2,00 1 1 zu erkennen nicht zu unterscheiden o: Asteraceae (pref. 
Cichorieae) 



294 Hylaeus alpinus 
(Morawitz, 1867) 

Alpen-Maskenbiene R 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p ?+ 

295 Hylaeus angustatus 
(Schenck, 1861) 

Sandrasen-
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,50 2,50 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p  

296 Hylaeus annularis 
(Kirby, 1802) 

Geringelte 
Maskenbiene 

R 3 3 3,00 3,00 1 1 - - o ? 

297 Hylaeus annulatus 
(Linnaeus, 1758) 

Nördliche 
Maskenbiene 

R 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p ?+ 

298 Hylaeus brevicornis 
(Nylander, 1852) 

Kurzfühler-
Maskenbiene 

✱ 3 3 3,00 2,67 3 3 - - p  

299 Hylaeus cardioscapus 
(Cockerell, 1924) 

Herz-Maskenbiene R         0 0 - - p ?+ 

300 Hylaeus clypearis 
(Schenck, 1853) 

Kopfschild-
Maskenbiene 

✱   3   3,00 0 1 - - p ? 

301 Hylaeus communis 
(Nylander, 1852) 

Gewöhnliche 
Maskenbiene 

✱ 2 3 2,40 2,50 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p  

302 Hylaeus confusus 
(Nylander, 1852) 

Verkannte 
Maskenbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - p  

303 Hylaeus cornutus 
(Curtis, 1831) 

Gehörnte 
Maskenbiene 

✱ 2 2 2,00 2,00 5 4 höchstens mit Lupe höchstens mit Lupe p ?+ 

304 Hylaeus difformis 
(Eversmann, 1852) 

Beulen-Maskenbiene ✱ 3 3 2,50 3,00 4 4 nicht zu unterscheiden - p  

305 Hylaeus dilatatus (Kirby, 
1802) 

Rundfleck-
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,67 2,67 3 3 nicht zu unterscheiden - p ?+ 

306 Hylaeus duckei (Alfken, 
1904) 

Duckes Maskenbiene 3 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p ?+ 

307 Hylaeus gibbus 
(Saunders, 1850) 

Buckel-Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - p ?+ 

308 Hylaeus gracilicornis 
(Morawitz, 1867) 

Zarte Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 2 2 - - p ? 

309 Hylaeus gredleri 
(Förster, 1871) 

Gredlers Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 2,67 3 3 - - p ?+ 

310 Hylaeus hyalinatus 
(Smith, 1842) 

Mauer-Maskenbiene ✱ 3 3 2,67 2,67 3 3 nicht zu unterscheiden - p ?+ 

311 Hylaeus incongruus 
(Förster, 1871) 

Abweichende 
Maskenbiene 

nicht 
aufgeführt 

3 3 3,00 3,00 1 1 - - p ?+ 

312 Hylaeus kahri (Förster, 
1871) 

Kahrs Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - p ?+ 

313 Hylaeus leptocephalus 
(Morawitz, 1871) 

Schmalkopf-
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,67 2,67 3 3 - - p ?+ 

314 Hylaeus lineolatus 
(Schenck, 1861) 

Linien-Maskenbiene G 3 3 3,00 3,00 2 2 mit viel Erfahrung zu erkennen - p ?+ 

315 Hylaeus moricei (Friese, 
1898) 

Röhricht-Maskenbiene G 3 3 2,50 2,50 2 2 - - p ?+ 

316 Hylaeus nigritus 
(Fabricius, 1798) 

Rainfarn-Maskenbiene ✱ 2 2 2,25 2,33 4 3 mit Erfahrung zu erkennen - o: Asteraceae 

317 Hylaeus nivalis 
(Morawitz, 1867) 

Schnee-Maskenbiene R         0 0 - - p ?+ 

318 Hylaeus paulus 
(Bridwell, 1919) 

Kleine Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 2 3 - - p (x Pflanzenfamilien) 



319 Hylaeus pectoralis 
(Förster, 1871) 

Schilfgallen-
Maskenbiene 

3 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p  

320 Hylaeus pfankuchi 
(Alfken, 1919) 

Ried-Maskenbiene 3 3 3 3,00 3,00 2 2 - - p ?+ 

321 Hylaeus pictipes 
(Nylander, 1852) 

Gezeichnete 
Maskenbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 2 2 - - p ?+ 

322 Hylaeus pilosulus 
(Pérez, 1903) 

Behaarte 
Maskenbiene 

0         0 0 - - p ? 

323 Hylaeus punctatus 
(Brullé, 1832) 

Grobpunktierte 
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,50 2,50 2 2 - - p ?+ 

324 Hylaeus 
punctulatissimus 
(Smith, 1842) 

Lauch-Maskenbiene G 2 3 2,00 2,50 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Allium 

325 Hylaeus rinki (Gorski, 
1852) 

Wald-Maskenbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 nicht zu unterscheiden - p  

326 Hylaeus signatus 
(Panzer, 1798) 

Reseden-Maskenbiene ✱ 3 3 2,60 2,75 5 4 nicht zu unterscheiden - o: Reseda 

327 Hylaeus sinuatus 
(Schenck, 1853) 

Gebuchtete 
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,75 2,75 4 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p  

328 Hylaeus styriacus 
(Förster, 1871) 

Steirische 
Maskenbiene 

✱ 3 3 2,75 2,75 4 4 - - p  

329 Hylaeus taeniolatus 
(Förster, 1871) 

Gelbhals-
Maskenbiene 

D 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p 

330 Hylaeus trinotatus 
(Pérez, 1895) 

Dreifleck-
Maskenbiene 

D         0 0 - - p? 

331 Hylaeus tyrolensis 
(Förster, 1871) 

Tiroler Maskenbiene nicht 
bewertet 

        0 0 - - p? 

332 Hylaeus variegatus 
(Fabricius, 1798) 

Rote Maskenbiene V 1 2 1,00 1,75 5 4 mit Erfahrung zu erkennen - p  

333 Lasioglossum aeratum 
(Kirby, 1802) 

Sandrasen-
Schmalbiene 

3 2 3 2,33 3,00 3 3 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

334 Lasioglossum albipes 
(Fabricius, 1781) 

Weißbeinige 
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,33 2,50 6 4 - - p (9 Pflanzenfamilien) 

335 Lasioglossum 
albocinctum (Lucas, 
1849) 

Weißgürtel-
Schmalbiene 

1 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (3 Pflanzenfamilien) 

336 Lasioglossum 
alpigenum (Dalla Torre, 
1877) 

Alpen-Schmalbiene R 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p (pref. Asteraceae) 

337 Lasioglossum 
angusticeps (Perkins, 
1895) 

Schmalköpfige 
Schmalbiene 

G         0 0 - - p (?) 

338 Lasioglossum bavaricum 
(Blüthgen, 1930) 

Bayrische 
Schmalbiene 

R 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p (?) 

339 Lasioglossum 
bluethgeni (Ebmer, 
1971) 

Blüthgens 
Schmalbiene 

G 3 3 2,75 3,00 2 3 - - p (?) 

340 Lasioglossum brevicorne 
(Schenck, 1868) 

Kurzfühler-
Schmalbiene 

3 3 3 2,25 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden - o: Asteraceae? 

341 Lasioglossum 
breviventre (Schenck, 
1853) 

Kurzbauch-
Schmalbiene 

0         0 0 - - p (?) 



342 Lasioglossum buccale 
(Pérez, 1903) 

Matte Langkopf-
Schmalbiene 

R 2 3 2,00 3,00 2 1 - - p ? / o: Plantaginaceae ? 

343 Lasioglossum calceatum 
(Scopoli, 1763) 

Gewöhnliche 
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,14 2,75 7 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (19 Pflanzenfamilien) 

344 Lasioglossum clypeare 
(Schenck, 1853) 

Glatte Langkopf-
Schmalbiene 

2 3 3 2,50 2,50 2 2 auffällig schmales, langes Gesicht, 
sehr ähnlich buccale 

auffällig schmales, langes 
Gesicht, sehr ähnlich buccale 

p (4 Pflanzenfamilien, 
besonders Lamiaceae) 

345 Lasioglossum 
convexiusculum 
(Schenck, 1853) 

Kleine Salbei-
Schmalbiene 

2         0 0 - - p (4 Pflanzenfamilien, 
besonders Salvia) 

346 Lasioglossum corvinum 
(Morawitz, 1877) 

Rabenschwarze 
Schmalbiene 

0         0 0 - - p ? 

347 Lasioglossum 
costulatum 
(Kriechbaumer, 1873) 

Glockenblumen-
Schmalbiene 

3 2 2 1,80 2,25 5 4 zu erkennen nicht zu unterscheiden o: Campanulaceae 

348 Lasioglossum 
cupromicans (Pérez, 
1903) 

Grüne Gebirgs-
Schmalbiene 

G 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p ? 

349 Lasioglossum 
euboeense (Strand, 
1909) 

Steppen-Schmalbiene 2 2 3 2,00 3,00 1 1 - - p ? 

350 Lasioglossum fratellum 
(Pérez, 1903) 

Wald-Schmalbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 - - p ? 

351 Lasioglossum fulvicorne 
(Kirby, 1802) 

Braunfühler-
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,33 3,00 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

352 Lasioglossum 
glabriusculum 
(Morawitz, 1872) 

Dickkopf-Schmalbiene ✱ 2 3 2,17 2,67 6 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p ? 

353 Lasioglossum griseolum 
(Morawitz, 1872) 

Graue Schmalbiene G 3 3 3,00 3,00 2 3 - - p ? 

354 Lasioglossum 
intermedium (Schenck, 
1868) 

Mittlere Schmalbiene 3 3 3 3,00 3,00 1 2 - - p ? 

355 Lasioglossum 
interruptum (Panzer, 
1798) 

Schwarzrote 
Schmalbiene 

3 2 3 2,00 2,50 4 2 mit Erfahrung zu erkennen kaum zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

356 Lasioglossum laeve 
(Kirby, 1802) 

Glanz-Schmalbiene 1 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

357 Lasioglossum 
laevigatum (Kirby, 
1802) 

Bezahnte Schmalbiene 3 2 3 2,00 2,67 5 3 mit Erfahrung zu erkennen - p (9 Pflanzenfamilien) 

358 Lasioglossum laticeps 
(Schenck, 1868) 

Breitkopf-Schmalbiene ✱ 3 3 2,67 3,00 6 4 - nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

359 Lasioglossum lativentre 
(Schenck, 1853) 

Breitbauch-
Schmalbiene 

V 3 3 2,50 3,00 6 4 nicht zu unterscheiden - p (4 Pflanzenfamilien) 

360 Lasioglossum leucopus 
(Kirby, 1802) 

Hellfüßige 
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,25 3,00 4 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p ? 

361 Lasioglossum 
leucozonium (Schrank, 
1781) 

Weißbinden-
Schmalbiene 

✱ 2 2 2,00 2,33 4 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (11 Pflanzenfamilien) 

362 Lasioglossum limbellum 
(Morawitz, 1876) 

Geriefte Steilwand-
Schmalbiene 

3 2 3 2,00 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (2 Pflanzenfamilien) 



363 Lasioglossum lineare 
(Schenck, 1868) 

Schornstein-
Schmalbiene 

3 3 3 2,50 3,00 2 2 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

364 Lasioglossum 
lissonotum (Noskiewicz, 
1926) 

Felsheiden-
Schmalbiene 

2 3 3 2,50 3,00 2 1 - - p ? 

365 Lasioglossum lucidulum 
(Schenck, 1861) 

Leuchtende 
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,33 3,00 3 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (4 Pflanzenfamilien) 

366 Lasioglossum majus 
(Nylander, 1852) 

Große Schmalbiene 3 2 3 2,00 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (8 Pflanzenfamilien) 

367 Lasioglossum 
malachurum (Kirby, 
1802) 

Feldweg-Schmalbiene ✱ 2 3 2,33 2,63 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (12 Pflanzenfamilien) 

368 Lasioglossum 
marginatum (Brullé, 
1832) 

Langlebige 
Schmalbiene 

R 2 2 2,20 2,00 5 2 kaum zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (8 Pflanzenfamilien) 

369 Lasioglossum 
marginellum (Schenck, 
1853) 

Lehmwand-
Schmalbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

370 Lasioglossum medinai 
(Vachal, 1895) 

Medinas Schmalbiene nicht 
aufgeführt 

            - -   

371 Lasioglossum 
minutissimum (Kirby, 
1802) 

Winzige Schmalbiene ✱ 3 3 2,50 3,00 2 2 - - p (2 Pflanzenfamilien) 

372 Lasioglossum 
minutulum (Schenck, 
1853) 

Kleine Schmalbiene 3 3 3 2,67 3,00 3 2 - - p (5 Pflanzenfamilien) 

373 Lasioglossum 
monstrificum 
(Morawitz, 1891) 

Wangendorn-
Schmalbiene 

D 3 3 2,50 3,00 1 1 - - p  

374 Lasioglossum morio 
(Fabricius, 1793) 

Dunkelgrüne 
Schmalbiene 

✱ 2 3 2,17 2,63 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (12 Pflanzenfamilien) 

375 Lasioglossum nigripes 
(Lepeletier, 1841) 

Schwarzbeinige 
Schmalbiene 

2 3 3 3,00 3,00 2 2 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

376 Lasioglossum 
nitidiusculum (Kirby, 
1802) 

Glänzende 
Schmalbiene 

V 3 3 3,00 3,00 2 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

377 Lasioglossum nitidulum 
(Fabricius, 1804) 

Grünglanz-
Schmalbiene 

✱ 3 3 2,67 3,00 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (12 Pflanzenfamilien) 

378 Lasioglossum pallens 
(Brullé, 1832) 

Frühlings-Schmalbiene ✱ 3 2 2,50 1,67 2 3 mit Erfahrung zu erkennen einzige L.-Art mit Männchen 
im Frühjahr 

p (4 Pflanzenfamilien) 

379 Lasioglossum parvulum 
(Schenck, 1853) 

Dunkle Schmalbiene V 3 3 2,88 3,00 4 3 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

380 Lasioglossum 
pauperatum (Brullé, 
1832) 

Unscheinbare 
Schmalbiene 

2 3 3 3,00 3,00 3 3 - - p ? (pref. Asteraceae) 

381 Lasioglossum pauxillum 
(Schenck, 1853) 

Acker-Schmalbiene ✱ 3 3 2,50 2,75 6 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (17 Pflanzenfamilien) 

382 Lasioglossum 
pleurospeculum 
(Herrmann, 2001) 

Ried-Schmalbiene ✱         0 0 - - p ? 



383 Lasioglossum politum 
(Schenck, 1853) 

Polierte Schmalbiene ✱ 2 3 2,14 3,00 7 4 zu erkennen nicht zu unterscheiden p (10 Pflanzenfamilien) 

384 Lasioglossum prasinum 
(Smith, 1848) 

Steppenheide-
Schmalbiene 

2 3 3 2,50 2,50 2 2 zu erkennen zu erkennen p (3 Pflanzenfamilien) 

385 Lasioglossum 
punctatissimum 
(Schenck, 1853) 

Punktierte 
Schmalbiene 

✱ 3 3 2,75 3,00 4 4 - - p (7 Pflanzenfamilien) 

386 Lasioglossum 
puncticolle (Morawitz, 
1872) 

Runzelwangige 
Schmalbiene 

3 2 3 2,25 3,00 4 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (2 Pflanzenfamilien) 

387 Lasioglossum 
pygmaeum (Schenck, 
1853) 

Pygmäen-Schmalbiene G 3 3 2,75 3,00 2 2 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

388 Lasioglossum 
quadrinotatulum 
(Schenck, 1861) 

Vierpunkt-
Schmalbiene 

3 3 3 3,00 3,00 3 3 - mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p ? 

389 Lasioglossum 
quadrinotatum (Kirby, 
1802) 

Vierfleck-Schmalbiene 3 3 3 2,67 3,00 3 3 - - p (2 Pflanzenfamilien) 

390 Lasioglossum 
quadrisignatum 
(Schenck, 1853) 

Esparsetten-
Schmalbiene 

2         0 0 - - p (3 Pflanzenfamilien) 

391 Lasioglossum rufitarse 
(Zetterstedt, 1838) 

Rotfuß-Schmalbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 2 3 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

392 Lasioglossum 
semilucens (Alfken, 
1914) 

Mattglänzende 
Schmalbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 - - p ? 

393 Lasioglossum setulosum 
(Strand, 1909) 

Wimpern-
Schmalbiene 

3 3 3 3,00 3,00 1 2 - - p ? 

394 Lasioglossum 
sexmaculatum 
(Schenck, 1853) 

Sechsfleck-
Schmalbiene 

G 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p ? 

395 Lasioglossum 
sexnotatum (Kirby, 
1802) 

Spargel-Schmalbiene 3 3 3 2,50 3,00 4 3 mit Erfahrung zu erkennen mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (10 Pflanzenfamilien) 

396 Lasioglossum 
sexstrigatum (Schenck, 
1868) 

Sechsstreifige 
Schmalbiene 

✱ 3 3 2,83 3,00 3 3 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

397 Lasioglossum 
smeathmanellum 
(Kirby, 1802) 

Atlantische 
Schmalbiene 

✱         0 0 - - p  

398 Lasioglossum 
subfasciatum (Imhoff, 
1832) 

Blauschimmernde 
Schmalbiene 

1         0 0 - - p (9 Pflanzenfamilien) 

399 Lasioglossum 
subfulvicorne (Blüthgen, 
1934) 

Bergheiden-
Schmalbiene 

R 3 3 3,00 3,00 2 2 - - p 

400 Lasioglossum subhirtum 
(Lepeletier, 1841) 

Struppige 
Schmalbiene 

3 3 3 2,75 3,00 2 2 - - p (2 Pflanzenfamilien) 

401 Lasioglossum tarsatum 
(Schenck, 1868) 

Dünen-Schmalbiene 2 3 3 3,00 3,00 1 1 - - p (2 Pflanzenfamilien) 



402 Lasioglossum tricinctum 
(Schenck, 1874) 

Dreizahn-Schmalbiene 3 3 3 2,50 3,00 4 3 - - p ? 

403 Lasioglossum villosulum 
(Kirby, 1802) 

Zottige Schmalbiene ✱ 3 3 2,42 2,80 6 5 mit Erfahrung zu erkennen nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

404 Lasioglossum xanthopus 
(Kirby, 1802) 

Große Salbei-
Schmalbiene 

✱ 2 3 1,67 2,50 6 2 zu erkennen mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (5 Pflanzenfamilien, pref. 
Salvia) 

405 Lasioglossum zonulum 
(Smith, 1848) 

Breitbindige 
Schmalbiene 

✱ 2 2 2,17 2,50 6 4 nicht zu unterscheiden - p (11 Pflanzenfamilien) 

406 Lithurgus chrysurus 
(Fonscolombe, 1834) 

Goldene Steinbiene 1 2 3 1,75 2,50 4 2 unverkennbar - o: Asteraceae 
(Carduoideae) 

407 Lithurgus cornutus 
(Fabricius, 1787) 

Gehörnte Steinbiene nicht 
aufgeführt 

            - - o: Asteraceae 
(Carduoideae) 

408 Macropis europaea 
(Warncke, 1973) 

Auen-Schenkelbiene ✱ 2 2 2,00 2,33 4 3 - nicht zu unterscheiden o: Lysimachia 

409 Macropis fulvipes 
(Fabricius, 1804) 

Wald-Schenkelbiene ✱ 2 2 2,00 2,33 5 3 - nicht zu unterscheiden o: Lysimachia 

410 Megachile alpicola 
(Alfken, 1924) 

Kleine 
Blattschneiderbiene 

✱ 3 3 2,50 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (4 Pflanzenfamilien) 

411 Megachile analis 
(Nylander, 1852) 

Birken-
Blattschneiderbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 1 gut kenntlich - m? (Ericaceae, 
Campanulaceae, 
Fabaceae) 

412 Megachile apicalis 
(Spinola, 1808) 

Flockenblumen-
Blattschneiderbiene 

2 2 3 2,00 3,00 1 1 - nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien, pref. 
Centaurea) 

413 Megachile bombycina 
(Radoszkowski, 1874) 

Zangen-
Blattschneiderbiene 

0         0 0 - - p?: Asteraceae 

414 Megachile centuncularis 
(Linnaeus, 1758) 

Rosen-
Blattschneiderbiene 

V 3 3 2,60 2,75 5 4 schwer zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (4 Pflanzenfamilien) 

415 Megachile circumcincta 
(Kirby, 1802) 

Gebänderte 
Blattschneiderbiene 

V 2 2 2,25 2,33 4 3 - - p (4 Pflanzenfamilien) 

416 Megachile ericetorum 
(Lepeletier, 1841) 

Platterbsen-
Mörtelbiene 

✱ 1 2 1,40 1,75 5 4 gut kenntlich gut kenntlich o: Fabaceae 

417 Megachile genalis 
(Morawitz, 1880) 

Stängel-
Blattschneiderbiene 

2 2 3 2,00 3,00 2 1 - - o: Asteraceae 

418 Megachile lagopoda 
(Linnaeus, 1761) 

Wollfüßige 
Blattschneiderbiene 

2 2   2,00   1 0 mit maritima zu verwechseln mit maritima zu verwechseln p (4 Pflanzenfamilien) 

419 Megachile lapponica 
(Thomson, 1872) 

Weidenröschen-
Blattschneiderbiene 

✱ 2 3 2,00 2,50 1 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Epilobium 

420 Megachile leachella 
(Curtis, 1828) 

Dünen-
Blattschneiderbiene 

3 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden m? (Lamiaceae, 
Crassulaceae, pref. 
Fabaceae) 

421 Megachile ligniseca 
(Kirby, 1802) 

Holz-
Blattschneiderbiene 

2 3 3 2,50 3,00 1 1 - nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

422 Megachile maackii 
(Radoszkowski, 1874) 

Maacks 
Blattschneiderbiene 

0         0 0 - - o?: Fabaceae 

423 Megachile maritima 
(Kirby, 1802) 

Sand-
Blattschneiderbiene 

3 2 2 2,25 2,00 2 2 mit lagopoda zu verwechseln mit lagopoda zu verwechseln p (5 Pflanzenfamilien) 

424 Megachile melanopyga 
(Costa, 1863) 

Schwarzafter-
Blattschneiderbiene 

1         0 0 zu erkennen - m? (Asteraceae, Fabaceae, 
Rosaceae) 

425 Megachile nigriventris 
(Schenck, 1868) 

Schwarzbürstige 
Blattschneiderbiene 

✱ 2 2 2,00 2,33 4 3 unverkennbar kaum zu unterscheiden o: Fabaceae 

426 Megachile parietina 
(Geoffroy, 1785) 

Schwarze Mörtelbiene 1 1 2 1,00 1,67 5 3 unverkennbar - p (4 Pflanzenfamilien) 



427 Megachile pilidens 
(Alfken, 1924) 

Filzzahn-
Blattschneiderbiene 

3 2 2 1,60 2,00 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden m (3 Asteraceae,  
Crassulaceae, pref. 
Fabaceae) 

428 Megachile pyrenaea 
(Pérez, 1890) 

Pyrenäen-
Blattschneiderbiene 

G     2,00   1 0 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p? (3 Pflanzenfamilien) 

429 Megachile rotundata 
(Fabricius, 1787) 

Luzerne-
Blattschneiderbiene 

✱ 2 2 1,75 2,33 4 3 zu erkennen mit Übung im Feld 
bestimmbar 

p (5 Pflanzenfamilien) 

430 Megachile sculpturalis 
(Smith, 1853) 

Asiatische 
Mörtelbiene 

nicht 
aufgeführt 

1 1 1,00 1,00 3 1 unverkennbar unverkennbar p (4 Pflanzenfamilien) 

431 Megachile versicolor 
(Smith, 1844) 

Bunte 
Blattschneiderbiene 

✱ 3 3 2,67 2,75 6 4 - nicht zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

432 Megachile willughbiella 
(Kirby, 1802) 

Garten-
Blattschneiderbiene 

✱ 2 2 2,20 2,33 5 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien) 

433 Melecta albifrons 
(Forster, 1771) 

Gewöhnliche 
Trauerbiene 

✱ 1 1 1,25 1,33 4 3 gut kenntlich gut kenntlich — 

434 Melecta luctuosa 
(Scopoli, 1770) 

Pracht-Trauerbiene 3 1 1 1,00 1,00 3 2 gut kenntlich gut kenntlich — 

435 Melitta dimidiata 
(Morawitz, 1875) 

Esparsetten-
Sägehornbiene 

1         0 0 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Onobrychis 

436 Melitta haemorrhoidalis 
(Fabricius, 1775) 

Glockenblumen-
Sägehornbiene 

✱ 2 2 1,50 2,00 4 3 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Campanula 

437 Melitta leporina 
(Panzer, 1799) 

Luzerne-
Sägehornbiene 

✱ 2 2 1,80 1,75 5 4 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Fabaceae 

438 Melitta melanura 
(Nylander, 1852) 

Östliche 
Sägehornbiene 

0         0 0 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Campanula 

439 Melitta nigricans 
(Alfken, 1905) 

Blutweiderich-
Sägehornbiene 

✱ 2 2 1,75 2,00 4 3 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Lythrum 

440 Melitta tricincta (Kirby, 
1802) 

Zahntrost-
Sägehornbiene 

V 2 2 1,67 1,75 6 4 beim Blütenbesuch zu erkennen - o: Odontites 

441 Melitturga clavicornis 
(Latreille, 1806) 

Luzerne-
Schwebebiene 

0 1 1 1,00 1,00 2 1 unverkennbar unverkennbar o: Fabaceae 

442 Nomada alboguttata 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Weißfleckige 
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,00 2,33 3 3 mit Erfahrung zu erkennen nicht zu unterscheiden — 

443 Nomada argentata 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Silberhaarige 
Wespenbiene 

2 3 3 2,67 3,00 3 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

444 Nomada armata 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Bedornte 
Wespenbiene 

3 2 3 2,25 2,50 4 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

445 Nomada atroscutellaris 
(Strand, 1921) 

Ehrenpreis-
Wespenbiene 

V 3 3 3,00 3,00 2 1 nicht zu unterscheiden - — 

446 Nomada baccata 
(Smith, 1844) 

Perlen-Wespenbiene 2 3 3 3,00 3,00 2 1 - - — 

447 Nomada bifasciata 
(Olivier, 1811) 

Rotbäuchige 
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,25 2,33 4 3 mit Erfahrung zu erkennen - — 

448 Nomada bispinosa 
(Mocsáry, 1883) 

Zweidornige 
Wespenbiene 

D 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

449 Nomada bluethgeni 
(Stöckhert, 1943) 

Blüthgens 
Wespenbiene 

0 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

450 Nomada braunsiana 
(Schmiedeknecht, 1882) 

Glockenblumen-
Wespenbiene 

1 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 



451 Nomada castellana 
(Dusmet, 1913) 

Kastilische 
Wespenbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

452 Nomada conjungens 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Dolden-Wespenbiene ✱ 3 3 2,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

453 Nomada discedens 
(Pérez, 1884) 

Westliche 
Wespenbiene 

1 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

454 Nomada distinguenda 
(Morawitz, 1873) 

Getrennte 
Wespenbiene 

G 3 3 2,83 3,00 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

455 Nomada emarginata 
(Morawitz, 1877) 

Hecken-Wespenbiene ✱ 2 2 2,00 2,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

456 Nomada errans 
(Lepeletier, 1841) 

Möhren-Wespenbiene 2 2 2 2,00 2,00 2 1 - - — 

457 Nomada fabriciana 
(Linnaeus, 1767) 

Rotschwarze 
Wespenbiene 

✱ 2 2 1,75 2,00 4 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

458 Nomada facilis 
(Schwarz, 1967) 

Waldrand-
Wespenbiene 

G         0 0 - - — 

459 Nomada femoralis 
(Morawitz, 1868) 

Schenkel-
Wespenbiene 

2 3 3 2,50 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

460 Nomada ferruginata 
(Linnaeus, 1767) 

Rötliche Wespenbiene ✱ 3 3 2,50 3,00 1 1 - nicht zu unterscheiden — 

461 Nomada flava (Panzer, 
1798) 

Gelbe Wespenbiene ✱ 3 3 2,50 2,67 3 3 mit Erfahrung zu erkennen nicht zu unterscheiden — 

462 Nomada flavoguttata 
(Kirby 1802) 

Gelbfleckige 
Wespenbiene 

✱ 2 3 2,33 2,50 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

463 Nomada flavopicta 
(Kirby 1802) 

Greiskraut-
Wespenbiene 

✱ 2 3 2,25 2,50 4 2 - - — 

464 Nomada fucata (Panzer, 
1798) 

Gewöhnliche 
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,13 2,33 4 3 zu erkennen zu erkennen — 

465 Nomada fulvicornis 
(Fabricius, 1793) 

Gelbfühler-
Wespenbiene 

✱ 3 3 2,75 3,00 4 2 nicht zu unterscheiden - — 

466 Nomada furva (Panzer, 
1798) 

Schwärzliche 
Wespenbiene 

D 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

467 Nomada fuscicornis 
(Nylander, 1848) 

Schwarzfühler-
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,00 2,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

468 Nomada glabella 
(Thomson, 1870) 

Glatte Wespenbiene nicht 
aufgeführt 

        0 0 - - — 

469 Nomada goodeniana 
(Kirby 1802) 

Feld-Wespenbiene ✱ 2 3 2,25 2,50 4 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

470 Nomada gransassoi 
Schwarz, 1986 

Gransasso-
Wespenbiene 

nicht 
aufgeführt 

                — 

471 Nomada guttulata 
(Schenck, 1861) 

Stumpfdorn-
Wespenbiene 

✱ 2 3 2,00 3,00 1 1 - - — 

472 Nomada hirtipes (Pérez, 
1884) 

Raufüßige 
Wespenbiene 

3         0 0 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

473 Nomada integra (Brullé, 
1832) 

Habichtskraut-
Wespenbiene 

G 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

474 Nomada italica (Dalla 
Torre & Friese, 1894) 

Italienische 
Wespenbiene 

0 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

475 Nomada kohli 
(Schmiedeknecht, 1882) 

Kohls Wespenbiene 2 3 3 3,00 2,50 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

476 Nomada lathburiana 
(Kirby, 1802) 

Rothaarige 
Wespenbiene 

✱ 2 2 1,67 2,00 3 2 - nicht zu unterscheiden — 



477 Nomada leucophthalma 
(Kirby, 1802) 

Frühe Wespenbiene ✱ 2 3 2,00 3,00 1 1 - - — 

478 Nomada marshamella 
(Kirby, 1802) 

Wiesen-Wespenbiene ✱ 3 3 2,50 3,00 3 2 nicht zu unterscheiden - — 

479 Nomada melathoracica 
(Imhoff, 1834) 

Senf-Wespenbiene 2 3 3 2,50 3,00 1 1 am Nistplatz des Wirts zu erkennen - — 

480 Nomada minuscula 
(Noskiewicz, 1930) 

Winzige Wespenbiene nicht 
aufgeführt 

3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

481 Nomada moeschleri 
(Alfken, 1913) 

Möschlers 
Wespenbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

482 Nomada mutabilis 
(Morawitz, 1871) 

Veränderliche 
Wespenbiene 

1 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

483 Nomada mutica 
(Morawitz, 1872) 

Eichen-Wespenbiene 2 2 2 2,00 2,00 1 1 - nicht zu unterscheiden — 

484 Nomada nobilis 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Edle Wespenbiene 0 2 2 1,75 2,00 2 1 nicht zu unterscheiden - — 

485 Nomada numida 
(Lepeletier, 1841) 

Algerische 
Wespenbiene 

0         0 0 - - — 

486 Nomada obscura 
(Zetterstedt, 1838) 

Vorfrühlings-
Wespenbiene 

✱         0 0 - - — 

487 Nomada obtusifrons 
(Nylander, 1848) 

Stumpfkielige 
Wespenbiene 

2 2   2,00   1 0 - - — 

488 Nomada opaca (Alfken, 
1913) 

Dunkle Wespenbiene 2 3 3 3,00 3,00 1 1 kaum zu unterscheiden - — 

489 Nomada panzeri 
(Lepeletier, 1841) 

Panzers Wespenbiene ✱ 3 3 2,83 3,00 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

490 Nomada piccioliana 
(Magretti, 1883) 

Toskanische 
Wespenbiene 

3 3 3 3,00 3,00 2 2 - - — 

491 Nomada pleurosticta 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Bitterkraut-
Wespenbiene 

2 2 3 2,00 3,00 2 1 - - — 

492 Nomada posthuma 
(Blüthgen, 1949) 

Auen-Wespenbiene D 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

493 Nomada pulchra 
(Arnold, 1888) 

Schöne Wespenbiene 0         0 0 - - — 

494 Nomada rhenana 
(Morawitz, 1872) 

Rheinische 
Wespenbiene 

G 3 3 3,00 3,00 1 1 - - — 

495 Nomada roberjeotiana 
(Panzer, 1799) 

Fingerkraut-
Wespenbiene 

G 1   1,00   1 0 - - — 

496 Nomada rostrata 
(Herrich-Schäffer, 1839) 

Schnauzen-
Wespenbiene 

1 2   2,00   1 0 - - — 

497 Nomada ruficornis 
(Linnaeus, 1758) 

Rotfühler-
Wespenbiene 

✱ 3 3 2,67 2,50 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

498 Nomada rufipes 
(Fabricius, 1793) 

Heide-Wespenbiene V 2 2 2,33 2,00 3 1 - - — 

499 Nomada sexfasciata 
(Panzer, 1799) 

Langkopf-
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,13 2,33 4 3 schnauzenartig vorgezogener 
Kopfschild 

nicht zu unterscheiden — 

500 Nomada sheppardana 
(Kirby 1802) 

Sheppards 
Wespenbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

501 Nomada signata 
(Jurine, 1807) 

Stachelbeer-
Wespenbiene 

✱ 3 3 2,50 3,00 3 2 - - — 

502 Nomada similis 
(Morawitz, 1872) 

Ähnliche 
Wespenbiene 

G 3 3 2,50 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 



503 Nomada stigma 
(Fabricius, 1804) 

Esparsetten-
Wespenbiene 

✱         0 0 nicht zu unterscheiden - — 

504 Nomada stoeckherti 
(Pittioni, 1951) 

Zweizellige 
Wespenbiene 

● 3 3 2,50 3,00 2 1 - - — 

505 Nomada striata 
(Fabricius, 1793) 

Gestreifte 
Wespenbiene 

✱ 3 3 2,50 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

506 Nomada succincta 
(Panzer, 1798) 

Gegürtete 
Wespenbiene 

✱ 2 2 2,00 2,00 1 1 nicht zu unterscheiden - — 

507 Nomada symphyti 
(Stöckhert, 1930) 

Beinwell-
Wespenbiene 

G         0 0 - - — 

508 Nomada tormentillae 
(Alfken, 1901) 

Blutwurz-
Wespenbiene 

nicht 
aufgeführt 

        0 0 - - — 

509 Nomada trapeziformis 
(Schmiedeknecht, 1882) 

Trapez-Wespenbiene 0         0 0 - - — 

510 Nomada villosa 
(Thomson, 1870) 

Zottige Wespenbiene G 3 3 2,50 3,00 1 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

511 Nomada zonata 
(Panzer, 1798) 

Binden-Wespenbiene V 2 3 2,00 2,50 2 2 nicht zu unterscheiden - — 

512 Nomioides minutissimus 
(Rossi, 1790) 

Dünen-Steppenbiene 2 1 1 1,00 1,00 5 4 unverkennbar unverkennbar p (7 Pflanzenfamilien) 

513 Osmia andrenoides 
(Spinola, 1808) 

Rote 
Schneckenhausbiene 

2 1 1 1,17 1,25 6 4 gut kenntlich gut kenntlich m (3 Pflanzenfamilien, 
pref. Lamiaceae) 

514 Osmia aurulenta 
(Panzer, 1799) 

Goldene 
Schneckenhausbiene 

✱ 1 2 1,43 2,00 7 5 mit rufohirta zu verwechseln nicht zu unterscheiden p (6 Pflanzenfamilien), 
bevorzugt Fabaceae 

515 Osmia bicolor (Schrank, 
1781) 

Zweifarbige 
Schneckenhausbiene 

✱ 1 2 1,29 1,83 7 6 zu erkennen nicht zu unterscheiden p (13 Pflanzenfamilien) 

516 Osmia bicornis 
(Linnaeus, 1758) 

Rote Mauerbiene ✱ 1 1 1,29 1,33 7 6 mit cerinthidis zu verwechseln (nur 
in Bayern) 

- p (19 Pflanzenfamilien) 

517 Osmia brevicornis 
(Fabricius, 1798) 

Schöterich-
Mauerbiene 

G 2 2 1,60 2,00 5 2 zu erkennen nur in ganz frischem Zustand 
erkennbar 

o: Brassicaceae (pref. 
Erysimum) 

518 Osmia caerulescens 
(Linnaeus, 1758) 

Blaue Mauerbiene ✱ 2 3 1,83 3,00 6 3 mit submicans zu verwechseln nicht zu unterscheiden p (7 Pflanzenfamilien, pref. 
Fabaceae und Lamiaceae) 

519 Osmia cerinthidis 
(Morawitz, 1875) 

Wachsblumen-
Mauerbiene 

1 3 3 2,50 3,00 2 1 spezieller Blütenbesuch - o: Cerinthe 

520 Osmia cornuta 
(Latreille, 1805) 

Gehörnte Mauerbiene ✱ 1 1 1,17 1,40 6 5 unverkennbar - p (13 Pflanzenfamilien) 

521 Osmia gallarum 
(Spinola, 1808) 

Gallen-Mauerbiene V 3 3 2,67 3,00 3 2 mit submicans zu verwechseln nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

522 Osmia inermis 
(Zetterstedt, 1838) 

Felsheiden-
Mauerbiene 

2 3 3 3,00 3,00 1 1 nur durch Nistweise anzusprechen - m (Fabaceae, Ericaceen, 
pref. Fabaceae) 

523 Osmia labialis (Pérez, 
1879) 

Karst-Mauerbiene nicht 
bewertet 

3 3 3,00 3,00 1 1 - - o: Asteraceae 

524 Osmia laticeps 
(Thomson, 1872) 

Moor-Mauerbiene D         0 0 mit uncinata zu verwechseln mit uncinata zu verwechseln o: Vaccinium 

525 Osmia leaiana (Kirby, 
1802) 

Zweihöckrige 
Mauerbiene 

3 3 3 2,50 3,00 4 2 mit niveata und labialis zu 
verwechseln 

nicht zu unterscheiden o: Asteraceae 

526 Osmia maritima (Friese, 
1885) 

Küsten-Mauerbiene R         0 0 ähnlich xanthomelana - p (4 Pflanzenfamilien) 

527 Osmia mustelina 
Gerstäcker, 1869 

Östliche Felsen-
Mauerbiene 

2 2 2 2,00 2,00 1 1 - kaum zu unterscheiden p (5 Pflanzenfamilien) 

528 Osmia nigriventris 
(Zetterstedt, 1838) 

Schwarzbürstige 
Mauerbiene 

1         0 0 - - p (4 Pflanzenfamilien) 



529 Osmia niveata 
(Fabricius, 1804) 

Einhöckrige 
Mauerbiene 

3 3 3 2,50 3,00 4 2 von leaiana nur durch den 
ausgeschnittenen Clypeus zu 
unterscheiden 

- o: Asteraceae (pref. 
Cynareae) 

530 Osmia parietina (Curtis, 
1828) 

Waldrand-
Mauerbiene 

3 3 3 3,00 3,00 4 3 ähnlich uncinata nicht zu unterscheiden m ? ( Fabacea, 
Crassulaceae, pref. 
Fabaceae) 

531 Osmia pilicornis (Smith, 
1846) 

Lungenkraut-
Mauerbiene 

G 2 3 2,00 3,00 1 1 kaum zu unterscheiden - p (5 Pflanzenfamilien) 

532 Osmia rufohirta 
(Latreille, 1811) 

Rothaarige 
Schneckenhausbiene 

3 2 2 1,86 2,00 7 4 ähnlich aurulenta nicht zu unterscheiden m (Cistaceae, pref. 
Fabaceaen) 

533 Osmia spinulosa (Kirby, 
1802) 

Bedornte 
Schneckenhausbiene 

3 2 2 1,80 2,00 5 3 - mit Erfahrung zu erkennen o: Asteraceae 

534 Osmia steinmanni 
(Müller, 2002) 

Alpen-Mauerbiene nicht 
aufgeführt 

            - - p: (pref. Fabaceae) 

535 Osmia submicans 
(Morawitz, 1870) 

Schimmernde 
Mauerbiene 

2 2 2 2,40 2,33 5 3 - nicht zu unterscheiden p ? (pref. Fabaceae) 

536 Osmia uncinata 
(Gerstäcker, 1869) 

Rinden-Mauerbiene G 3 3 2,50 2,50 2 2 nicht zu unterscheiden - p (11 Pflanzenfamilien) 

537 Osmia versicolor 
(Latreille, 1811) 

Schillernde 
Schneckenhausbiene 

1 3 2 3,00 2,00 1 1 - - p (pref. Fabaceae) 

538 Osmia viridana 
(Morawitz, 1873) 

Grüne 
Schneckenhausbiene 

2 3 2 3,00 2,00 1 1 - - m ? (Fabaceae) 

539 Osmia xanthomelana 
(Kirby, 1802) 

Hufeisenklee-
Mauerbiene 

2 2 2 1,67 2,00 3 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Fabaceae 

540 Panurginus herzi 
(Morawitz, 1891) 

Fingerkraut-
Scheinlappenbiene 

R 3 3 2,83 2,50 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Potentilla (Rosaceae) 

541 Panurginus labiatus 
(Eversmann, 1852) 

Steppen-
Scheinlappenbiene 

0 3   3,00   1 0 zu erkennen zu erkennen o: Brassicaceae 

542 Panurginus montanus 
(Giraud, 1861) 

Gebirgs-
Scheinlappenbiene 

✱ 3 2 2,75 2,00 2 1 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden p (pref. Rosaceae und 
Cistaceae) 

543 Panurgus banksianus 
(Kirby, 1802) 

Große Zottelbiene ✱ 2 2 1,60 2,00 5 3 zu erkennen zu erkennen o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae) 

544 Panurgus calcaratus 
(Scopoli, 1763) 

Stumpfzähnige 
Zottelbiene 

✱ 2 2 2,20 2,25 5 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae) 

545 Panurgus dentipes 
(Latreille, 1811) 

Spitzzähnige 
Zottelbiene 

3 2 3 2,33 2,50 3 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden o: Asteraceae (besonders 
Cichorieae) 

546 Pseudapis femoralis 
(Pallas, 1773) 

Breitlappige 
Schienenbiene 

0 2 2 2,00 2,00 2 1 unverkennbar unverkennbar p (4 Pflanzenfamilien) 

547 Pseudoanthidium 
melanurum (Klug, 1832) 

Dunkle 
Zwergwollbiene 

0         0 0 - - o: Asteraceae 
(Carduoideae) 

548 Pseudoanthidium 
nanum (Mocsáry, 1881) 

Östliche 
Zwergwollbiene 

3 2 2 1,75 1,75 2 2 von tenellum nicht zu 
unterscheiden 

- o: Asteraceae (besonders 
Cynareae) 

549 Pseudoanthidium 
tenellum (Mocsáry, 
1881) 

Salzsteppen-
Zwergwollbiene 

nicht 
bewertet 

        0 0 von nanum nicht zu unterscheiden - o: Asteraceae (besonders 
Cynareae) 

  Rhodanthidium 
septemdentatum 
(Latreille, 1809) 

Schneckenhaus-
Wollbiene 

nicht 
bewertet 

                  

550 Rhophitoides canus 
(Eversmann, 1852) 

Luzerne-Graubiene V 2 2 2,00 2,00 2 1 spezieller Blütenbesuch - o: Fabaceae 

551 Rophites algirus (Pérez, 
1895) 

Frühe Ziest-
Schlürfbiene 

3 2 2 2,00 2,00 4 2 von quinquespinosus nicht zu 
unterscheiden 

von quinquespinosus nicht zu 
unterscheiden 

o: Lamiaceae 



552 Rophites 
quinquespinosus 
(Spinola, 1808) 

Späte Ziest-
Schlürfbiene 

2 2 2 2,00 2,00 2 2 von algirus nicht zu unterscheiden von algirus nicht zu 
unterscheiden 

o: Lamiaceae 

553 Sphecodes albilabris 
(Fabricius, 1793) 

Riesen-Blutbiene ✱ 1 1 1,00 1,00 5 3 zu erkennen zu erkennen — 

554 Sphecodes crassus 
(Thomson, 1870) 

Dichtpunktierte 
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - — 

555 Sphecodes cristatus 
(von Hagens, 1882) 

Gekielte Blutbiene G 3 3 3,00 3,00 2 2 - - — 

556 Sphecodes croaticus 
(Meyer, 1922) 

Kroatische Blutbiene 2 3 3 3,00 3,00 1 2 - - — 

557 Sphecodes ephippius 
(Linnaeus, 1767) 

Gewöhnliche 
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - — 

558 Sphecodes ferruginatus 
(von Hagens, 1882) 

Rostfarbene Blutbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - — 

559 Sphecodes geoffrellus 
(Kirby, 1802) 

Glänzende Zwerg-
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

560 Sphecodes gibbus 
(Linnaeus, 1758) 

Buckel-Blutbiene ✱ 3 3 2,75 3,00 4 4 kaum zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

561 Sphecodes hyalinatus 
(von Hagens, 1882) 

Durchscheinende 
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 4 4 - - — 

562 Sphecodes longulus 
(von Hagens, 1882) 

Längliche Blutbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 - - — 

563 Sphecodes majalis 
(Pérez, 1903) 

Mai-Blutbiene ✱ 3 3 2,67 2,67 3 3 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

564 Sphecodes marginatus 
(von Hagens, 1882) 

Gerandete Zwerg-
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 - - — 

565 Sphecodes miniatus 
(von Hagens, 1882) 

Gewöhnliche Zwerg-
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 3 3 - - — 

566 Sphecodes monilicornis 
(Kirby, 1802) 

Dickkopf-Blutbiene ✱ 2 3 2,25 2,50 4 4 mit Erfahrung zu erkennen - — 

567 Sphecodes niger (von 
Hagens, 1874) 

Schwarze Blutbiene ✱ 3 3 2,75 2,75 4 4 - - — 

568 Sphecodes pellucidus 
(Smith, 1845) 

Sand-Blutbiene V 3 3 2,63 3,00 4 4 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

569 Sphecodes 
pseudofasciatus 
(Blüthgen, 1925) 

Spanische Blutbiene D 2 3 2,00 3,00 1 2 - - — 

570 Sphecodes puncticeps 
(Thomson, 1870) 

Punktierte Blutbiene ✱ 3 3 2,83 3,00 3 3 - - — 

571 Sphecodes reticulatus 
(Thomson, 1870) 

Netz-Blutbiene ✱ 3 3 2,63 3,00 4 3 - - — 

572 Sphecodes rubicundus 
(von Hagens, 1875) 

Weißhaarige 
Blutbiene 

3 3 3 2,75 3,00 2 2 nicht zu unterscheiden nicht zu unterscheiden — 

573 Sphecodes ruficrus 
(Erichson, 1835) 

Schwarzhaarige 
Blutbiene 

✱ 3 3 3,00 3,00 1 2 - - — 

574 Sphecodes rufiventris 
(Panzer, 1798) 

Geriefte Blutbiene ✱ 3 3 2,75 3,00 2 2 - - — 

575 Sphecodes scabricollis 
(Wesmael, 1865) 

Leistenkopf-Blutbiene G 3 3 3,00 3,00 1 2 - - — 

576 Sphecodes schenckii 
(von Hagens, 1882) 

Schencks Blutbiene 1 3 3 2,50 3,00 2 3 - - — 



577 Sphecodes spinulosus 
(von Hagens, 1875) 

Rotdornige Blutbiene G 3 3 2,67 3,00 3 2 - - — 

578 Stelis breviuscula 
(Nylander, 1848) 

Kurze Düsterbiene ✱ 3 2 2,50 2,00 2 1 - - — 

579 Stelis franconica 
(Blüthgen, 1930) 

Fränkische 
Düsterbiene 

0         0 0 - - — 

580 Stelis minima (Schenck, 
1861) 

Winzige Düsterbiene ✱ 2 3 2,00 3,00 2 1 - - — 

581 Stelis minuta (Lepeletier 
& Serville, 1825) 

Zwerg-Düsterbiene ✱ 3 3 3,00 3,00 2 2 von ornatula nicht zu 
unterscheiden 

von ornatula nicht zu 
unterscheiden 

— 

582 Stelis nasuta (Latreille, 
1809) 

Rotfleckige 
Düsterbiene 

0 2 2 1,50 2,00 2 1 zu erkennen zu erkennen — 

583 Stelis odontopyga 
(Noskiewicz, 1926) 

Schneckenhaus-
Düsterbiene 

3 2 2 2,00 2,00 1 1 - - — 

584 Stelis ornatula (Klug, 
1807) 

Stängel-Düsterbiene ✱ 3 3 2,50 2,50 2 2 von minuta nicht zu unterscheiden von minuta nicht zu 
unterscheiden 

— 

585 Stelis phaeoptera 
(Kirby, 1802) 

Schwarzflüglige 
Düsterbiene 

3 2 2 2,33 2,33 3 3 mit Erfahrung zu erkennen mit Erfahrung zu erkennen — 

586 Stelis punctulatissima 
(Kirby, 1802) 

Punktierte 
Düsterbiene 

✱ 1 1 1,00 1,00 2 1 gut kenntlich gut kenntlich — 

587 Stelis signata (Latreille, 
1809) 

Gelbfleckige 
Düsterbiene 

3 2 2 2,00 2,00 3 2 - - — 

588 Stelis simillima 
Morawitz, 1875 

Moderholz-
Düsterbiene 

nicht 
aufgeführt 

                — 

589 Systropha curvicornis 
(Scopoli, 1770) 

Kleine Spiralhornbiene 3 3 3 2,50 2,50 2 2 in D nur im Nordosten in D nur im Nordosten o: Convolvulus arvensis 

590 Systropha planidens 
(Giraud, 1861) 

Große Spiralhornbiene 2 3 3 2,50 2,50 2 2 in D nur im Südwesten in D nur im Südwesten o: Convolvulus arvensis 

591 Thyreus histrionicus 
(Illiger, 1806) 

Hohlfuß-Fleckenbiene 0 2 2 2,00 2,00 2 1 Wirtsart A. quadrifasciata Wirtsart A. quadrifasciata — 

592 Thyreus orbatus 
(Lepeletier, 1841) 

Schwarzgesichtige 
Fleckenbiene 

2 2 2 2,00 2,00 4 3 bei Fehlen von A. quadrifasciata 
Verwechslung ausgeschlossen 

bei Fehlen von A. 
quadrifasciata Verwechslung 
ausgeschlossen 

— 

593 Thyreus truncatus 
(Pérez, 1883) 

Gestutzte 
Fleckenbiene 

                  — 

594 Trachusa byssina 
(Panzer, 1798) 

Große Harzbiene 3 2 2 1,67 1,67 6 3 - - o: Fabaceae 

595 Xylocopa iris (Christ, 
1791) 

Kleine Holzbiene 0 1 1 1,00 1,00 2 1 zu erkennen zu erkennen p (pref. Fabaceae, 
Lamiaceae) 

596 Xylocopa valga 
(Gerstäcker, 1872) 

Schwarzfühler-
Holzbiene 

nicht 
aufgeführt 

2 1 2,20 1,33 5 3 von violacea nicht zu unterscheiden zu erkennen p  

597 Xylocopa violacea 
(Linnaeus, 1758) 

Blauschwarze 
Holzbiene 

✱ 2 1 2,00 1,00 6 4 von valga nicht zu unterscheiden zu erkennen p (11 Pflanzenfamilien) 

 


